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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 

wir können nun immer mehr den 
Frühling genießen. Die Natur zeigt 
ihre volle Pracht. Es ist eine große 
Freude, zu bewundern, wie die Tier- 
und Pflanzenwelt nach monatelan-
gem gefühltem Stillstand zum Le-
ben erwacht. Nehmen Sie sich Zeit, 
die Sonnenstrahlen und die frische 
Luft zu genießen.

Ich möchte Sie zunächst kurz über 
das Thema „Steuern und Gebühren“ 
informieren.

In der letzten Stadtratssitzung wur-
de der Haushalt für das Jahr 2024 

und damit auch die Höhe der He-
besätze für die Grund- und Gewer-
besteuer - später als gewohnt - ein-
stimmig beschlossen. 

Damit die Aufstellung eines Haus-
haltssicherungskonzeptes für den 
Großteil der Städte und Gemein-
den verhindert werden kann, hat 
das Land NRW neue Regelungen 
zum kommunalen Haushaltsrecht 
geschaffen. Da diese neuen Vor-
schriften erst kürzlich vom Land 
beschlossen wurden, konnte auch 
unser Haushalt erst kürzlich be-
schlossen werden.

Ich versichere Ihnen, dass ich zu-
sammen mit den Verantwortlichen 
von Rat und Verwaltung alle Maß-
nahmen ergriffen habe, um sämt-
liche Einsparmöglichkeiten auszu-
schöpfen.

Nahezu alle Kommunen in NRW 
befinden sich derzeit in einer 
besorgniserregenden finanziellen 
Situation. Nachdem die Hebesätze 
in der Grund- und Gewerbesteuer 
in den Jahren 2021 bis 2023 nicht 
erhöht wurden, war eine Erhöhung 
in 2024 leider nicht zu vermeiden. 
Doch auch nach der Erhöhung der 
Hebesätze gehört die Stadt Baes-
weiler noch zu den Kommunen mit 
den niedrigsten Hebesätzen in der 
Region.

Einen ausführlichen Überblick über 
die Entwicklung der Steuern und 

Gebühren können Sie auf Seite 4 
finden. Zudem wurden die „gelben 
Zettel“ hierzu kürzlich an alle Haus-
halte im Stadtgebiet verteilt. 

Nun kommen wir aber zu einem er-
freulicheren Thema.

Bald beginnen die Kirmessen in 
unserer Stadt. Den Auftakt macht 
die St. Hubertus Schützenbruder-
schaft Beggendorf am Wochen-
ende des 03. bis 06. Mai. Gefolgt 
von der Kirmes der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Setterich 
am Pfingstwochenende (17. Mai 
bis 21. Mai) werden den Besuche-
rinnen und Besuchern an beiden 
Veranstaltungswochenenden tolle 
Programmpunkte geboten, die Be-
suche wert sind.

Während der Prunkkirmes des 
Junggesellenvereins 1872 Baeswei-
ler, die in der Zeit vom 24. bis zum 
27. Mai stattfindet, empfangen wir 
wieder unsere Freundinnen und 
Freunde aus Montesson. Der Be-
such an diesem Wochenende hat 
eine langjährige Tradition. 

Haben Sie schon einmal darüber 
nachgedacht, einen Gast oder meh-
rere französische Gäste bei sich auf-
zunehmen? Wir sind noch auf der 
Suche nach Gastgeberfamilien. Die 
Bürgerinnen und Bürger aus Mon-
tesson können so einen Einblick in 
das deutsche Familienleben gewin-
nen und die deutsche Gastfreund-
schaft genießen.

Die Anmeldung kann bei der Pres-
sestelle erfolgen: persönlich im Ver-
waltungsgebäude Grabenstraße 11, 
Zi. 210, telefonisch unter 02401/800-
220 | -284 sowie per E-Mail an 
pressestelle@stadt.baesweiler.de.

Zwei Wochen nach der Baesweiler 
Kirmes und dem Besuch aus der 
Partnerstadt folgt dann traditionell 
die Kirmes des Junggesellenver-
eins 1881 Oidtweiler (07. Juni bis 
10. Juni). Im Anschluss feiern die St. 
Willibrordus Schützenbruderschaft 

Floverich (05. Juli bis 08. Juli), die St. 
Laurentius Schützenbruderschaft 
Puffendorf (09. August bis 12. Au-
gust) sowie die St. Josef Schützen-
bruderschaft Loverich (16. August 
bis 19. August) Kirmes. Jeder ein-
zelne Verein stellt ein individuelles 
und unterhaltsames Programm auf 
die Beine und lockt Besucherinnen 
und Besucher weit über unsere 
Stadtgrenzen hinaus. 

Im nächsten Jahr können wir uns 
auf ein besonderes Jubiläum freu-
en: Am 14. Januar 2025 feiern wir 
den 50. Jahrestag der Verleihung 
der Stadtrechte.

Diesen Anlass nutze ich gerne, um 
Erinnerungen an alte Zeiten aufle-
ben zu lassen und auf die Entwick-
lung unserer Stadt zu blicken.

Damit möglichst viele Impressio-
nen aus den letzten 50 Jahren zu-
sammengestellt werden können, 
bitte ich alle Vereine sowie Bürge-
rinnen und Bürger in die alten Fo-
toalben zu schauen und Bilder aus 
dieser Zeit zu suchen. Alte Straßen-
gestaltungen, besondere Feste, tol-
le Plätze und vieles mehr -  all dies 
ist einen Blick in die Vergangenheit 
wert. Die Fotos werden im Laufe 
des Jubiläumsjahres veröffentlicht.
Das Bildmaterial kann bis zum 31. 
August 2024 an die Pressestelle 
der Stadt Baesweiler, pressestelle@
stadt.baesweiler.de, geschickt oder 
persönlich im Verwaltungsgebäude 
Grabenstraße 11, Zimmer 210, ab-
gegeben werden.

Ich freue mich auf viele Fotos von 
Ihnen.

Herzliche Grüße und genießen Sie 
den Frühling!

Ihr

Pierre Froesch

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de
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Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Die Verwaltung bittet um Verständnis, dass die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Amtes für soziale Angelegen-
heiten und Wohnungswesen ausschließlich nach vor-
heriger Terminabsprache persönlich erreichbar sind. Die 
aktuelle Situation durch die Aufnahme von Flüchtlingen 
lässt eine andere Regelung derzeit nicht zu.

Weitere Informationen auf www.baesweiler.de oder unter 
02401/8000.

montags, mittwochs und freitags	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags	     8.30 bis 12.00 Uhr	
	   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags	    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags	    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags	    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags	  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in 
Baesweiler:
dienstags	   9.00	bis 11.00 Uhr
donnerstags	 16.00	bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versiche-
rungsamtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus 
Setterich):
montags	 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00 bis 17.30 Uhr 
	 (außer Bildung und Teilha-
be)
mittwochs	 08.30 bis 10.00 Uhr
donnerstags	 ganztägig geschlossen
freitags	 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, freitags	 08.30 bis 10.00 Uhr
	 (nur nach Vereinbarung)

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind 
Mo., Mi., Fr. von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:
April bis Oktober:
Montag	 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
Mittwoch	 13.00 – 19.00 Uhr
Freitag	 08.30 – 12.30 und 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 08.00 – 15.00 Uhr

November bis März:
Montag	 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
Mittwoch	 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag	 08.30 – 12.30 und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 08.00 – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten des Quartiersbüros "Kreativ" 
(Kückstraße 21):
Montag 	 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag 	 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Mittwoch 	 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Donnerstag 	 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Freitag 	 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Samstag 	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Tel.: 02401/8049703

info
Öffnungszeiten städtischer 

Einrichtungen an den Feiertagen
Das Bürgerbüro und das Quartiersbüro KREATIV bleiben am Maifeiertag, Mitt-
woch, 01.05.2024, an Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 09.05.2024, und am Pfingst-
montag, 20.05.2024, geschlossen.

Der Recyclinghof bleibt am Maifeiertag, Mittwoch, 01.05.2024, und an Pfingst-
montag, 20.05.2024, geschlossen. 

Die Turn- und Sporthallen, die Mehrzweckhallen sowie die ewv-Bürger-Halle 
Beggendorf bleiben am Maifeiertag, Mittwoch, 01.05.2024, an Christi Himmel-
fahrt, Donnerstag, 09.05.2023 sowie am Pfingstsonntag und Pfingstmontag, 19.05. 
und 20.05.2024, geschlossen.

Die Stadtbücherei bleibt am 30.04. und 01.05.2024 sowie an Christi Himmelfahrt, 
Donnerstag, 09.05.2024, geschlossen.

Das Freizeitbad ist am Maifeiertag, Mittwoch, 01.05.2024, sowie an Christi Himmel-
fahrt, Donnerstag, 09.05.2024, und Pfingstmontag, 20.05.2024, von 8.00 bis 17.00 
Uhr geöffnet. Pfingstsonntag, 19.05.2024, bleibt das Bad geschlossen. Pfingst-
dienstag, 21.05.2024, öffnet es wegen der Grundreinigung erst um 13.00 Uhr. 

Sprechstunde des Bürgermeisters
Bürgermeister Pierre Froesch bietet jeden Dienstag eine Sprechstunde für 
Bürger*innen an. Zwischen 15.30 und 17.30 Uhr steht der Bürgermeister sehr 
gerne für Fragen, Anregungen und Themen der Bürgerinnen und Bürger als 
Gesprächspartner zur Verfügung. Selbstverständlich kann auch eine fernmünd-
liche Kontaktaufnahme erfolgen.

Regulär findet die Sprechstunde im Verwaltungsgebäude Baesweiler, Graben-
straße 11, statt. 

Nächste Sprechstunde „vor Ort“ in Floverich

In den Frühlings- und Sommermonaten bietet der Bürgermeister darüber hi-
naus Sprechstunden „vor Ort“ in den einzelnen Stadtteilen an. Die nächste 
Sprechstunde „vor Ort“ findet am Dienstag, 07. Mai, am Vereinsheim in Flo-
verich, Immendorfer Weg, statt.  

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich bis zum Freitag der 
Vorwoche im Vorzimmer des Bürgermeisters, Zimmer 204, 2. Etage, mit Anga-
be des jeweiligen Anliegens anzumelden, damit in der Sprechstunde bereits 
umfangreich Auskunft gegeben werden kann. Anmeldungen werden ebenso 
unter 02401/800-204 und 800-205 sowie per E-Mail an info@stadt.baesweiler.
de entgegengenommen. 

Bei der Sprechstunde „vor Ort“ sind natürlich auch gerne spontane Besuche 
möglich.

Neuer Ortsvorsteher 
für den Bezirk Oidtweiler
In der letzten Stadtratssitzung wurde für den 
Bezirk Oidtweiler einstimmig ein neuer Orts-
vorsteher gewählt. Matthias Harren ist ab so-
fort für die Belange seines Bezirks zuständig 
und somit Ansprechpartner für die Oidtweiler 
Bürgerinnen und Bürger.

Er tritt damit die Nachfolge von Bernd Kocke-
rols an, der diese Aufgabe 13 Jahre wahrge-
nommen hat. 

„Ich danke Bernd Kockerols sehr, dass er dieses 
Amt über so viele Jahre vertrauensvoll über-
nommen hat. Und ich freue mich, dass mit 
Matthias Harren ein ebenso bekannter und 
beliebter Oidtweiler seine Nachfolge antritt“, 
betont Bürgermeister Pierre Froesch.

Ein ausführlicher Bericht folgt in der nächsten 
Ausgabe des Stadtinfos.



Aktuelle Informationen der Stadt Baesweiler über die Haushaltssituation 
und die Entwicklung der Steuern und Gebühren im Jahr 2024

Informationen zur Haushaltssituation insgesamt und zu den Steuer-
sätzen:
Leider konnte der Beschluss zum Haushalt der Stadt Baesweiler für das Jahr 
2024 und damit auch der Beschluss über die Höhe der Hebesätze für die 
Grund- und Gewerbesteuer dieses Jahr erst später gefasst werden als üblich.  

Grund ist die besorgniserregende finanzielle Situation sehr vieler Städte 
und Gemeinden in NRW, die die Landesregierung dazu veranlasst hat, die 
gesetzlichen Regeln zum kommunalen Haushaltsrecht zu reformieren. Hier-
durch soll verhindert werden, dass ein Großteil der Städte und Gemeinden 
Haushaltssicherungskonzepte aufstellen muss. Der Haushalt der Stadt Baes-
weiler für das Jahr 2024 konnte daher erst in der Ratssitzung am 12.03.2024 
beschlossen werden. 

Nachdem die Hebesätze in den Jahren 2021 bis 2023 nicht erhöht wurden, 
war eine Erhöhung in 2024 leider nicht zu vermeiden. 

Somit ergeben sich für das Jahr 2024 folgende Hebesätze: 
•	 für die Grundsteuer A 320 v.H. (zuvor 270 v.H.),
•	 für die Grundsteuer B 555 v.H. (zuvor 460 v.H.), 
•	 für die Gewerbesteuer 470 v.H. (zuvor 440 v.H.). 
 
Im Rahmen der Haushaltsberatungen haben wir wirklich alles getan, um vor 
einer Steuererhöhung zunächst alle Einsparmöglichkeiten zu nutzen und ha-
ben viele eigentlich notwendige Haushaltsansätze sehr deutlich reduziert.  

Leider steigen die Aufwendungen, die wir zu tragen haben, gegenüber den 
Vorjahren aber in einem solchen Ausmaß, dass dies alleine durch Einsparun-
gen nicht zu kompensieren ist.

Alleine die Umlagen, die wir an die StädteRegion Aachen zahlen müssen - 
die allgemeine Regionsumlage, die Umlage für die Übernahme der Jugend-
amtsaufgaben durch die StädteRegion sowie die ÖPNV-Umlage - steigen 
gegenüber dem Vorjahr um rund 4,1 Mio. €. Nur um Ihnen die Größenord-
nung dieses Kostenanstieges bewusst zu machen: 
Die Summe der Erträge, die die Stadt Baesweiler in den letzten Jahren pro 
Jahr aus der Grundsteuer insgesamt erhalten hat, liegt bei rund 4,2 Mio. €. 

Hauptursache für diesen enormen Anstieg sind extrem steigende Aufwen-
dungen für die Jugendamtsumlage. 

Auch nach der Erhöhung der Hebesätze gehört die Stadt Baesweiler noch zu 
den Kommunen mit den niedrigsten Hebesätzen in der Region.

Die deutlich schlechter gewordene finanzielle Situation der Stadt ist auch 
der Grund dafür, dass die Hundesteuer in diesem Jahr erstmalig seit 2011 
maßvoll von 75 € auf 84 € für einen Hund angehoben werden musste. Bei 
der Hundesteuer erhebt die Stadt Baesweiler auch nach dieser Erhöhung 
den geringsten Steuersatz in der StädteRegion Aachen.

Der komplette Haushaltsplan kann auf der Homepage der Stadt Baesweiler 
(www.baesweiler.de) unter „Rathaus-Haushaltsplan“ eingesehen bzw. her-
untergeladen werden. 

Zur Entwicklung der Gebühren:
Die Kanalbenutzungsgebühren für Schmutzwasser und Niederschlags-
wasser bleiben unverändert. Sie liegen derzeit bei 3,02 € je m³ Wasserver-
brauch bzw. bei 1,05 € pro m² befestigter Fläche, die an die Kanalisation 
angeschlossen ist. 

Auch die Abfallgebühren können im Vergleich zum Vorjahr unverändert 
bleiben. Die jährliche Grundgebühr liegt bei 102,84 €, die Gebühr für eine 
Abfallgemeinschaft bei 79,32 € pro Jahr. Die Kosten für eine Entleerung des 
80 l-Restmüllbehälters liegt unverändert bei 3,34 €. 

Gesetzliche Vorgaben führen dazu, dass ab 2024 eine Biotonnenpflicht ein-
geführt werden musste. Jedes Objekt muss entweder eine Biotonne, eine 
Biotonne als Abfallgemeinschaft oder eine Eigenkompostierung vorweisen. 

Falsch befüllte Biotonnen haben leider in der Vergangenheit zu erheblichen 
Kosten geführt. In einem Konzept zur Verbesserung der Bioabfallqualität ist 
vorgesehen, dass die falsch befüllten Behälter in letzter Konsequenz und 
nach mehrfacher Kontrolle und Verwarnung nicht entleert werden. Damit 
die falsch befüllten und von der Abfuhr im Bereich der Bioabfallentsorgung 
ausgeschlossenen Behälter dann als Restmüll geleert werden können, wur-
de hierfür im gesamten Zuständigkeitsbereich der RegioEntsorgung eine 
Sonderentleerungsgebühr (bei uns in Höhe von 10 €) eingeführt. Bitte be-
achten Sie daher die Vorgaben zur ordnungsgemäßen Befüllung der Bio-
tonnen. 

Die Entwicklung der Kosten, die in die Berechnung der Straßenreinigungs-
gebühr einfließen, führt im Bereich der wöchentlichen maschinellen Stra-
ßenreinigung (Sommerwartung) dazu, dass die Gebühr von bisher 1,58 € 
auf 1,77 € je Frontmeter im Jahr angehoben werden musste. Im Gegenzug 
konnte aber die Gebühr für die Winterwartung durch die Stadt von bislang 
0,57 € je Frontmeter auf 0,35 € je Frontmeter reduziert werden.  

Ebenfalls bedingt durch die Entwicklung der Kosten war es unvermeidbar, 
die Bestattungs- und Grabstellengebühren moderat anzupassen. Die 
neue Höhe der Gebühren für die verschiedenen Bestattungsarten und Grab-
stellen kann genau wie alle Gebührensatzungen und die Höhe aller Einzel-
gebühren weiterhin auf der Homepage der Stadt Baesweiler unter „Rathaus“, 
Rubrik „Ortsrecht“ eingesehen werden (www.baesweiler.de/ortsrecht).

Auch an dieser Stelle nochmal der Hinweis, dass aufgrund eines Urteils des 
Bundesverfassungsgerichtes ab 2025 die reformierte Grundsteuer An-
wendung findet. Das Finanzamt wird die Neubewertung aller Grundstücke 
in naher Zukunft abschließen. Aus den bislang bewerteten und an die Kom-
munen übermittelten neuen Messbeträgen erkennt man bereits, dass es 
durch die Neubewertung teilweise zu erheblichen Lastenverschiebungen 
kommen wird, auf die wir als Kommune jedoch keinerlei Einfluss haben. 
Für die Neubewertung der Grundstücke ist ausschließlich die Finanzver-
waltung zuständig. Nach den derzeitigen Planungen wird die Stadt Baes-
weiler durch diese Neubewertung in der Summe keinen Cent zusätzlich an 
Grundsteuer erhalten. Eine Liste mit Fragen und Antworten zur Grundsteu-
erreform finden Sie ebenfalls auf der Homepage der Stadt Baesweiler unter 
„Aktuelles“.      
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Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt
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Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de
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Im Jahre 2025 feiert die Stadt Baesweiler ihr 
50. Jubiläum zur Verleihung der Stadtrechte. 

Unter Beteiligung aller Vereine sowie Bürge-
rinnen und Bürger ist die Stadt Baesweiler 
auf der Suche nach Fotos aus dieser Zeit. Alte 
Straßengestaltungen, besondere Feste, tolle 
Plätze – dies alles ist einen Blick in die Vergan-
genheit wert. Die Fotos werden im Laufe des 
Jubiläumsjahres veröffentlicht.
„Ich freue mich auf viele Einsendungen und 
Motive. Es ist spannend anhand von Fotos 
zu sehen, welche Entwicklung unsere Stadt 

in den letzten 50 Jahren gemacht hat. Daran 
möchten wir alle Bürgerinnen und Bürger 
teilhaben lassen“, animiert Bürgermister Pi-
erre Froesch zu einem Blick in die alten Foto-
alben.

Das Bildmaterial kann bis zum 31. August 
2024 an die Pressestelle der Stadt Baesweiler, 
Nadine Eikermann oder Julia Forst-Paffen, 
pressestelle@stadt.baesweiler.de, geschickt 
oder persönlich im Verwaltungsgebäude Gra-
benstraße 11, Zimmer 210, zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten abgegeben werden.

Die Stadt Baesweiler feiert bald ein Jubiläum – 
Fotosuche aus den letzten 50 Jahren

Es geht doch nichts
über ein eigenes Zuhause.
Ihr Weg ins Eigenheim: die
Sparkassen-Baufinanzierung.
In den eigenen vier Wänden zu leben, macht glücklich – wir machen
Ihren Traum wahr. Lassen Sie sich jetzt beraten.
 
sparkasse-aachen.de/bauen

Weil’s ummehr als Geld geht.

Städtepartnerschaft 
mit der Stadt Montesson

Gastgeberfamilien werden gesucht

In der Zeit vom 24. bis zum 26. Mai findet an-
lässlich der Prunkkirmes des Junggesellenver-
eins Baesweiler der Besuch von Bürgerinnen 
und Bürgern unserer französischen Partnerstadt 
Montesson statt. 

Aus diesem Anlass sucht die Stadt Baesweiler 
interessierte Bürgerinnen und Bürger, die als 
Gastgeberfamilie französische Freundinnen 
und Freunde aufnehmen.

„Wir freuen uns, wenn die Bürgerinnen und Bür-
ger aus Montesson einen Einblick in das deut-
sche Familienleben gewinnen und damit die 
Baesweiler Gastfreundschaft bewiesen wird“, so 
Bürgermeister Pierre Froesch. „Hieraus haben 
sich in den vielen Jahren unserer Städtepartner-
schaft bereits zahlreiche Freundschaften entwi-
ckelt.“

Die Anmeldung kann bei der Stadt Baesweiler 
erfolgen: persönlich im Verwaltungsgebäude 
Grabenstraße 11, Zimmer 210 (zu den üblichen 
Öffnungszeiten, außer mittwochsnachmittags), 
telefonisch unter 02401/800-220 | -284 sowie 
per E-Mail an pressestelle@stadt.baesweiler.de. 

 

130 bar, incl. Flächenreiniger,
Round Cleaner Ufo,

Edelstahl-Lanzen mit
Bajonett-Kupplungen,

Große Räder,
Messing-Pumpenkopf

Quickly
Hochdruckreiniger

T. GÜNTHER
Reinigungssysteme

Verkauf und Kundendienst
Wiesenstr. 8 • 52499 Baesweiler
Tel. 02401/96010 • Fax 53815

E-Mail  info@guenther-reinigungssyteme.de
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Bei der Stadtverwaltung Baesweiler arbeiten mehr als 250 Kolleginnen und 
Kollegen engagiert für das Wohl und die Weiterentwicklung der Stadt.

Sie sind ein Organisationstalent, kreativ und motiviert und möchten das 
Amt für Schule, Sport und Kultur zum nächstmöglichen Zeitpunkt mit Ihrem 
Know-how als OGS-Leitung unterstützen? Sie bringen Erfahrung als staat-
lich anerkannte/r Erzieher/in mit und sind bereit, Verantwortung zu über-
nehmen? Dann werden Sie ein Teil des Teams!

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Planung und Organisati-
on des Ganztagsbetriebes an einer Grundschule im Stadtgebiet Baesweiler, 
einschließlich Hausaufgabenbetreuung und Koordination des Ganztagsan-
gebotes der Schule.

Gesucht wird eine selbstständig arbeitende, verantwortungsbewusste Per-
sönlichkeit mit fundierten Kenntnissen und Erfahrung im Bereich Erziehung. 
Initiative, Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft werden als selbstver-
ständlich vorausgesetzt.

Wir bieten Ihnen:
•	 interessante, abwechslungsreiche Aufgabenstellungen
•	 flexible Arbeitszeiten
•	 30 Urlaubstage sowie zwei zusätzliche arbeitsfreie Tage (Heiligabend 

und Silvester)
•	 Gewährung von zwei Regenerationstagen pro Kalenderjahr
•	 Gewährung einer SuE-Zulage  
•	 leistungsorientierte Bezahlung
•	 jährliche Sonderzuwendung (Weihnachtsgeld)
•	 monatliche Zahlung von vermögenswirksamen Leistungen bei Vorlie-

gen bzw. Abschluss eines entsprechenden Vertrages
•	 tariflich festgelegtes Entgelt gemäß den Vorschriften des Tarifvertrages 

für den öffentlichen Dienst (TVöD); bitte informieren Sie sich z.B. unter 
www.oeffentlicher-dienst.info über die Höhe des Entgeltes

•	 beim Wechsel von einem Arbeitgeber des öffentlichen Dienstes, der 
den TVöD anwendet, wird die in dem vorhergehenden Arbeitsverhältnis 
erworbene Stufe bei der Stufenzuordnung entsprechend der Vorgaben 
aus dem TVöD berücksichtigt

STELLENAUSSCHREIBUNG

•	 individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten zur fachlichen und 
persönlichen Weiterbildung

•	 ein durch Arbeitgeber-Umlagen finanziertes Betriebsrentensystem
•	 Maßnahmen zur Vereinbarkeit von Familie/Pflege und Beruf
•	 Bezuschussung einer Mitgliedschaft im Urban Sports Club im Rahmen 

des betrieblichen Gesundheitsmanagements
•	 Leasing von Jobrädern

Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe S 8a gemäß den Vorschrif-
ten des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Es handelt sich 
um eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer regelmäßigen wöchentlichen 
Arbeitszeit von 39 Stunden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Ihren vollständigen und aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen, inklusive eines Anschreibens mit Bewer-
bungsmotivation, eines Lebenslaufes, Zeugnissen und Prüfungs-/Beschäfti-
gungsnachweisen an

Bürgermeister der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung -
Postfach 1180
52490 Baesweiler
oder an: info@stadt.baesweiler.de

Hinweise:
Die Stadt Baesweiler fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeitenden 
und strebt an, dass sich die gesellschaftliche Vielfalt der Region auch bei den 
Beschäftigten widerspiegelt. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, unabhän-
gig von kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, 
Behinderung oder sexueller Identität.
Es wird darum gebeten, die Bewerbungsunterlagen ohne Klarsichthüllen 
und Bewerbungsmappen einzureichen.

Aus Gründen der Kostenersparnis werden die Bewerbungsunterlagen nach 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens nicht zurückgesandt, sondern daten-
schutzgerecht vernichtet. Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewer-
bung entstehen, werden nicht erstattet.

Staatlich anerkannte/r Erzieher/in (m/w/d)
für die Offene Ganztagsschule der Stadt Baesweiler

Bewerbungsfrist: 17.05.2024

  

   Werner-Heisenberg-Straße 8
  52499 Baesweiler

  0241 / 99004200
  info@groteclaes.com

  www.groteclaes.com

Groteclaes Aachen

Licht- und Elektrotechnik GmbH

Holger Langendörfer
Elektromeister

95 Jahre Groteclaes

Seit 1966

Aus eigenem Anbau

Kartoffeln 
versch. Sorten

Beerenobst 
zu günstigen Preisen
täglich frisch gepflückt

Obst-Salate-Gemüse 
knackig frisch
aus Feld und Garten

Frische Eier aus eigener Geflügelhaltung

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-17.00  -  Sa. 09.00-13.00
Mittwochnachmittag geschlossen

Seit 1966

Aus eigenem Anbau

Kartoffeln 
versch. Sorten

Beerenobst 
zu günstigen Preisen
täglich frisch gepflückt

Obst-Salate-Gemüse 
knackig frisch
aus Feld und Garten

Frische Eier aus eigener Geflügelhaltung

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-17.00  -  Sa. 09.00-13.00
Mittwochnachmittag geschlossen

Seit 1966

Aus eigenem Anbau

Kartoffeln 
versch. Sorten

Beerenobst 
zu günstigen Preisen
täglich frisch gepflückt

Obst-Salate-Gemüse 
knackig frisch
aus Feld und Garten

Frische Eier aus eigener Geflügelhaltung

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-17.00  -  Sa. 09.00-13.00
Mittwochnachmittag geschlossen

Seit 1966

Aus eigenem Anbau

Kartoffeln 
versch. Sorten

Beerenobst 
zu günstigen Preisen
täglich frisch gepflückt

Obst-Salate-Gemüse 
knackig frisch
aus Feld und Garten

Frische Eier aus eigener Geflügelhaltung

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-17.00  -  Sa. 09.00-13.00
Mittwochnachmittag geschlossen



299. Ausgabe   -   Stadtinfo 16.04.2024

G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

7

299. Ausgabe   -   Stadtinfo 16.04.2024

G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT

citymanagement
Neues aus dem Quartiersbüro KREATIV

Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

Ein Spaziergang durch die Innenstadt: 
Verkehr, Außengastronomie und Veranstaltungen 
bieten viel Potenzial und Diskussionsbedarf

Das Citymanagement hat im vergangenen Monat die Akteur*innen aus 
der Baesweiler Innenstadt eingeladen, einmal nicht nur über die Innen-
stadt zu sprechen, sondern diese bei einem „Walk and Talk“ gemeinsam zu 
besuchen. Der 90-minütige Spaziergang am 15. März ermöglichte es den 
13 Teilnehmenden aus den Bereichen Handel, Gastronomie, Kirche und 
Stadtverwaltung, die verschiedenen Aspekte der Innenstadt direkt vor Ort 
zu besprechen. Ein Hauptaugenmerk lag dabei auf der Verbindung der un-
terschiedlichen Innenstadtlagen und der Nutzung der vorhandenen Plätze 
durch Außengastronomie und Veranstaltungen. Auch die Verkehrssituation  
(u.a. Parkplatzsituation und Geschwindigkeit) in der Innenstadt wurde aus-
führlich besprochen.

Von der Stadtverwaltung nahmen u.a. die Technische Dezernentin Iris Tom-
czak-Pestel sowie Jenny Hering-Terstegge vom Stadtentwicklungsamt an 
dem Stadtspaziergang teil. Es entstand ein lebhaftes Gespräch aller Teilneh-
menden, durch welches verschiedene Fragen bereits vor Ort geklärt und 
erste umsetzungsorientierte Ideen formuliert werden konnten. 

Der Innenstadtspaziergang als weiteres Mosaikteil für die Arbeit des 
Citymanagements

In lockerer Atmosphäre ermöglichte der Innenstadtspaziergang dem City-
management eine gute Momentaufnahme. Es konnten Erkenntnisse für 
die weitere Arbeit gesammelt, neue Kontakte geknüpft sowie Ideen geteilt  
werden. Zusätzlich nutzten die Teilnehmenden den Innenstadtspaziergang 
auch für die Vernetzung untereinander – ein wichtiger Bestandteil für die 
zukünftige Entwicklung der Innenstadt. Das Citymanagement zieht ein po-
sitives Fazit und freut sich auf die nächsten Formate, welche dann wieder für 
alle Bürgerinnen und Bürger vorgesehen sind.

Vom 12. März bis zum 9. April gab es zudem die Möglichkeit, an einer On-
line-Umfrage des Citymanagements teilzunehmen. Über die Ergebnisse 
dieser Online-Umfrage werden Sie im nächsten Stadtinfo informiert. Sollten 
Sie die Umfrage verpasst haben, können Sie das Citymanagement jeden 
Dienstag von 15.00 bis 18.30 Uhr im Quartiersbüro KREATIV (Kückstraße 21) 
besuchen kommen. Kommen Sie gerne vorbei und unterhalten Sie sich mit 
dem Citymanager Alexander Dalhoff über Ihre Ideen und Anregungen.

Citymanagement: 
Ihre Ideen für die 
Baesweiler Innenstadt!
Sprechstunde im KREATIV
Jeden Dienstag von 15.00 bis 18.30 Uhr ist der 
Citymanager Alexander Dalhoff im Quartiersbüro 
KREATIV, Kückstraße 21, um mit Ihnen über Ihre 
Anregungen und Wünsche für die Baesweiler 
Innenstadt zu sprechen. 

Gerne können Sie sich auch per E-Mail an 
citymanagement@baesweiler.de bei Alexander 
Dalhoff melden. Über diesen Weg können Sie 
auch individuelle Termine vereinbaren.

St
ad

te
n

tw
ic

k
lu

n
g

7



G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

8

G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

8

G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

8

Fe
u

er
w

eh
r

299. Ausgabe   -   Stadtinfo 16.04.2024

8

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Baes-
weiler wurden zahlreiche Kameradinnen und Kameraden anlässlich von 
Jubiläen von Bürgermeister Pierre Froesch, dem stellvertretenden Kreis-
brandmeister Joachim Wynands und dem Leiter der Freiwilligen Feuerwehr, 
Dieter Kettenhofen, geehrt.

„Feuerwehrehrenzeichen in Silber“ (25 Jahre - verliehen durch den In-
nenminister des Landes NRW)
Unterbrandmeister Rafael Baldes, Stefan Hourtz, Carsten Mertens, Torsten 
Paffen 
Oberfeuerwehrmann Florian Porkert
Brandinspektor Stephan Clemens
Hauptbrandmeister Daniel Schmitz
Unterbrandmeisterin Marita Oberle 

„Silberne Ehrennadel” des Kreisfeuerwehrverbandes Aachen
Unterbrandmeister Dominic Mingers
Hauptbrandmeister Daniel Schmitz 

Jubiläen
 „Goldene Ehrennadel“ des Kreisfeuerwehrverbandes Aachen 
Oberbrandmeister Alexander Bontzol
Hauptbrandmeister Michael Land 

10 Jahre
Oberfeuerwehrmänner Markus Behren, Tim Comans, Dominik Felber, 
Mateusz Lipa 
Oberbrandmeister Christoph Rombach 

40 Jahre
Unterbrandmeister Gerd Batty, Hartmut Büttner und Jürgen Lindemann 
Hauptbrandmeister Norbert Gragert und Stefan Kloß
Brandoberinspektor Ralf Hilgers und René Steinbrügger
Stadtbrandinspektor Dirk Grein 

50 Jahre
Unterbrandmeister Heinz-Josef Reinartz 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler

re alt. Der Löschzug Setterich feiert 
sein 100-jähriges Bestehen. 

Zudem berichtete der Bürgermeis-
ter noch einmal über die vielen 
technischen Neuerungen und An-
schaffungen der vergangenen Mo-
nate und bedankte sich, im Namen 
aller Bürgerinnen und Bürger, für 
die wichtige ehrenamtliche Arbeit, 
die die Kameradinnen und Kame-

raden für die Sicherheit unserer 
Stadt leisten. „Ihr alle leistet einen 
großartigen Job zum Wohle der All-
gemeinheit. Und dieser beschränkt 
sich nicht nur auf die Bekämpfung 
von Bränden oder Hilfeleistung. Ihr 
nehmt überdies natürlich noch zahl-
reiche weitere Aufgaben wahr. Euer 
Einsatz ist alles andere als selbstver-
ständlich”, betonte der Bürgermeis-
ter und bedankte sich auch unter 
anderem für den unermüdlichen 
Einsatz und die Bereitschaft, sich 
auch in den verschiedensten Lehr-
gängen weiterzubilden. 293 Ka-
meradinnen und Kameraden zählt 
die Freiwillige Feuerwehr der Stadt 
Baesweiler aktuell, darunter 20 ak-
tive Feuerwehrfrauen, 187 aktive 
Feuerwehrmänner, 45 Angehörige 
der Jugendfeuerwehr und 41 Ange-
hörige der Ehrenabteilung. 

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung wurden auch Ehrungen 
und Beförderungen für das Jahr 
2024 ausgesprochen, Jubilarinnen 
und Jubilare geehrt sowie sieben 
Kameradinnen und Kameraden aus 
der Jugendfeuerwehr in den akti-
ven Dienst übernommen. 

Die Jahreshauptversammlung 
schloss mit einem geselligen Bei-
sammensein, das vom Versorgungs-
zug der Wehr organisiert wurde.

radinnen und Kameraden auf das 
vergangene Jahr zurück und gab 
einen Ausblick auf die kommenden 
Monate.

Neben vielen erfolgreichen Ver-
anstaltungen, die von den Lösch-
zügen in 2023 durchgeführt wur-
den, stand auch der Blick auf zwei 
kommende Jubiläen im Fokus: Der 
Löschzug Baesweiler wird 125 Jah-

Am 8. März fand die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Baesweiler in 
der Mehrzweckhalle Grabenstraße 
statt. Viele Feuerwehrfrauen und 
Feuerwehrmänner waren der Ein-
ladung von Dieter Kettenhofen, 
Leiter der Freiwilligen Feuerwehr 
Baesweiler, gefolgt. In seiner 
Rede blickte Bürgermeister Pierre 
Froesch gemeinsam mit den Kame-

Werner-Heisenberg-Str. 8
52499 Baesweiler

02401 / 8045800
info@everhartz.de

www.everhartz.de

Elektrotechnik/KNX

EDV-Netzwerktechnik

Beleuchtungstechnik

EWE Everhartz und Wiertz
Elektrotechnik GmbH
Kärcher Fachhändler

Fachhandel - Gewerbeservice - Beratung - Wartung
für Hochdruckreiniger, Bodenreiniger, Sauger und mehr
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Vom Feuerwehrmannanwärter zum Feuerwehrmann & von der Feuer-
wehrfrauanwärterin zur Feuerwehrfrau:
Isak Etemi, Felix Leonard Kremer, Marius Lürkens, Jonah Mause, Cedric Poh-
len, Lisa Sieber, Damian Stefan, Jana Zwicker

Vom Feuerwehrmann zum Oberfeuerwehrmann & von der Feuerwehr-
frau zur Oberfeuerwehrfrau:
Luca Bings, Luca Brämer, Laurin Buschmann, Peter Crampen, Celina Ehrt, 
Florian Franken, Lea Gorisek, Jonas Grein, Manuel Lingen, Benjamin Matusz-
ak, Kevin Matuszak, Dennis Mombartz, Malte Mothe, Sam Bora Oguz, Fabian 
Ott, Yannick Peters, Kevin Picard, Adrian Daniel Politic, John Kilian Rabiega, 
Yannick Stefan, Daniel Stubbe, Ilija Uzunov, Julian Winterscheid

Vom Oberfeuerwehrmann zum Hauptfeuerwehrmann:
Tom Ritzal und Christian Schall

Vom Oberfeuerwehrmann zum Unterbrandmeister:
Leon Hocks und Lukas Sieprath

Vom Unterbrandmeister zum Brandmeister:
Fabian Richter

Vom Brandmeister zum Oberbrandmeister & von der Brandmeisterin 
zur Oberbrandmeisterin:
Philipp Hilgers und Laura Lowis

Beförderungen bei der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler

Vom Oberbrandmeister zum Hauptbrandmeister:
Alexander Bontzol und Max Lowis

Vom Hauptbrandmeister zum Brandinspektor:
Patrick Gürschke und Michael Konheiser

Vom Brandinspektor zum Brandoberinspektor:
Marcel Bergheim und Christian Szalai

Übernahme in die aktive Wehr und Überstellung in die Ehrenabtei-
lung:

In die aktive Wehr wurden Josua Bauer, Isak Etemi, Florian Franken, David 
Kremer, Marius Lürkens, Nils Ohler, Felix Reuscher, Lisa Sieber, Damian Ste-
fan, Yvonne Thur und Jana Zwicker aufgenommen.

Aus der Jugendfeuerwehr wurden Nico Beemelmanns, Clemens Kaspar Kre-
mer, Jason Luca Klemmstein, Lukas Lebert, Leon Niesen, Ann-Kathrin Stank-
opf und Timo Vogel in die aktive Wehr übernommen. 

Von der Freiwilligen Feuerwehr Erkelenz wurde Unterbrandmeister Dennis 
Theißen in die aktive Wehr der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler übernom-
men.

Brandmeister Bernd Thelen wurde in die Alters- und Ehrenabteilung über-
stellt. 
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Im Vorfeld der Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Baesweiler hat Bürgermeister 
Pierre Froesch den Kameradinnen 
und Kameraden offiziell das er-
weiterte und modernisierte Feuer-
wehrgerätehaus Baesweiler über-
geben. Nach der Einsegnung des 
Feuerwehrgerätehauses durch Pfar-
rer Dr. Dennis Rokitta überreichte 
Bürgermeister Pierre Froesch den 
Schlüssel symbolisch an den Leiter 
der Freiwilligen Feuerwehr, Dieter 
Kettenhofen. 

Geschichte des Feuerwehr-       
gerätehauses 

Bis Ende der 80-Jahre befand sich 
das Feuerwehrgerätehaus am 
Standort der heutigen Malteser-
Rettungswache, also unmittelbar 
angrenzend zum aktuellen Feu-
erwehrgerätehaus. Da damals 
der vorhandene Platz nicht mehr 
ausreichte, wurde die seinerzeit 
angrenzende alte Turnhalle der 
Goetheschule im Jahr 1989 zum 
Feuerwehrgerätehaus umgebaut. 
Parallel wurde als Ersatz der alten 
Turnhalle die heutige Mehrzweck-
halle an der Grabenstraße errichtet. 
Nachdem die Feuerwehr im Jahr 
1990 in das damals neue Gebäude 
„umgezogen“ war, wurde am alten 
Standort die Rettungswache für 
den damaligen Kreis Aachen ein-
gerichtet, die heute vom Malteser 
Hilfsdienst betrieben wird. 

Schon in der Vergangenheit wurde 
das Feuerwehrgerätehaus erweitert 
und umgebaut, um den sich fort-
laufend verändernden technischen 
und räumlichen Anforderungen 
Rechnung zu tragen.

Anforderungen sind gestiegen 

Um die Sicherheit der Bürgerinnen 
und Bürger sowie natürlich der Feu-
erwehrkameradinnen und -kame-
raden fortlaufend zu gewährleisten, 
ist es wichtig, die Leistungsfähig-
keit der Feuerwehr immer wieder 
neu zu evaluieren. Neben der um-
fangreichen fachlichen Aus- und 
Fortbildung, werden beispielswei-
se Gebäude, Fahrzeuge, Geräte, 
Dienstkleidung, persönliche Aus-

stattung und vieles mehr regelmä-
ßig auf Funktionalität, Qualität und 
Quantität geprüft und gegebenen-
falls optimiert. 

Dem Feuerwehrgerätehaus in der 
Grabenstraße wird dabei eine zen-
trale und sehr wichtige Bedeutung 
für die gesamte Freiwillige Feuer-
wehr Baesweiler zuteil. So haben 
beispielsweise wichtige Gerät-
schaften für die Gesamtwehr, wie 
die Drehleiter und der Funkkom-
mandowagen, dort ihren „Stell-
platz". 

Die Anforderungen an die Feuer-
wehr, beispielsweise an die Technik 
und Ausstattung, haben sich in die-
ser Zeit stark weiterentwickelt. Zum 
Beispiel nehmen neue Fahrzeuge 
auf Grund der technisch optimier-
ten Ausstattung heute deutlich 
mehr Platz ein als damals. 

Deshalb wurde im Zuge der Bau-
maßnahmen unmittelbar an das 
Bestandsgebäude auf dem hinte-
ren Bereich des Geländes (Fläche 
zwischen der Grabenstraße und der 
Otto-Hahn-Straße) eine neue Fahr-
zeughalle mit drei zukunftsfähigen 
Stellplätzen für moderne Einsatz-
fahrzeuge errichtet. Hierdurch wer-
den unter anderem die „Laufwege“ 
der Feuerwehrangehörigen ver-
kürzt, was in der Folge zu kürzeren 
Ausrückzeiten führt.

Auch wurde eine Doppelgarage 
errichtet, in welcher zum einen 
der Mannschaftswagen des Lösch-
zuges abgestellt wird, zum an-
deren das Notstromaggregat für 
das Feuerwehrgerätehaus und die 
angrenzende Rettungswache der 
StädteRegion Aachen sicher unter-
gebracht ist. 

Das Notstromaggregat sorgt dafür, 
dass im Katastrophenfall die elektri-
sche Versorgung des Feuerwehrge-
rätehauses und der angrenzenden 
Rettungswache der StädteRegion 
Aachen sichergestellt ist. Dies ist 
unter anderem deshalb wichtig, da 
die Feuerwehrstandorte im Katast-
rophenfall als „Leuchtturm“ für die 
Bevölkerung dienen, also erste An-
laufstelle im Notfall sind. 

Die Atemschutzwerkstatt, die bei-
spielsweise ebenfalls für die Ge-
samtwehr von großer Bedeutung 
ist, wurde zudem umfangreich 
erweitert und auf technisch neus-
ten Stand gebracht. Dabei wurde 
ein großes Augenmerk auf die so 
genannte Schwarz-Weiß-Trennung 
gelegt, also die Trennung von 
Einsatz- und Sozialbereich, damit 
beispielsweise kontaminierte Ein-
satzkleidung nicht in Kontakt mit 
den privaten Gegenständen der 
Einsatzkräfte kommt.

Das gesamte Heiz- und Belüftungs-
system wurde zudem überarbeitet. 
In den Fahrzeughallen (neu und alt) 
wurden Fahrzeugabsauganlagen 
installiert. Durch gezielte Maßnah-
men, wie beispielsweise den Einbau 
von zwei Be- und Entlüftungsanla-
gen, ist das Feuerwehrgerätehaus 
energetisch optimiert worden, um 
den Energieverbrauch und den da-
mit einhergehenden CO2-Ausstoß 
nachhaltig zu senken. Auf diese 
Weise werden die Unterhaltungs-
kosten für die Stadt Baesweiler 
nachhaltig reduziert.

Auch der Klimaschutz spielte bei 
der Baumaßnahme eine große Rol-
le. Im gesamten Objekt wurde LED-
Beleuchtung installiert, die nicht 
nur klimafreundlicher ist, sondern 
langfristig ebenfalls zu geringeren 
Stromkosten führt. Das Dach der 
neuen Fahrzeughalle ist mit Blick 
auf die Artenvielfalt als Gründach 
ausgeführt worden. 

Das Dach des Anbaus, in dem sich 
unter anderem die zuvor erwähn-
te neue Atemschutzwerkstatt 
befindet, wird für Übungen mit 
tragbaren Leitern genutzt. Dafür 
wurden spezielle „Anleiterflächen“ 
im Attika-Bereich geschaffen, also 
in einem erhöhten Bereich der Au-
ßenwand, die über das eigentliche 
Dach hinausgeht.

Zur Einberufung des „Stabs für au-
ßergewöhnliche Ereignisse“ (SAE) 
wurde zudem im ersten Oberge-
schoss des Bestandsbaus ein eige-
ner Raum geschaffen. Im Rahmen 
von Großschadensereignissen wird 
dieser Raum zu einer „Komman-

dozentrale“ der gesamten Freiwil-
ligen Feuerwehr Baesweiler und 
so die unmittelbare Schnittstelle 
zwischen Leitstelle der StädteRe-
gion Aachen und der Verwaltung. 
Ebenso wurden der Funkraum und 
der Raum für die Leitung der Feuer-
wehr erneuert.

Steigende Mitgliederzahl 

Eine weitere wichtige Neuerung 
im Bestandsbau wurde unter an-
derem deshalb notwendig, weil 
die Mitgliederzahl des Löschzugs 
Baesweiler ansteigt (derzeit: 64 
Mitglieder, zuzüglich des so ge-
nannten Löschzuges „Bauhof") 
und erfreulicherweise auch immer 
mehr Frauen aktiv im Löschzug 
und der Gesamtwehr tätig sind 
(im Löschzug Baesweiler derzeit 
7 Frauen). So wurden unter ande-
rem die separaten Umkleidemög-
lichkeiten erweitert. Des Weiteren 
wurden neue Einsatzspinde mit in-
tegrierter Schwarz-Weiß-Trennung 
installiert. 

Ferner wurde der Seminar- und 
Besprechungsraum modernisiert. 
Umfangreichere Lehrgänge können 
auf Grund des nunmehr erweiter-
ten Platzangebotes ebenfalls pro-
blemlos im Feuerwehrgerätehaus 
Baesweiler durchgeführt werden. 
Auch wurde der Aufenthaltsbereich 
der Feuerwehrangehörigen (Flori-
anstube) erweitert, so dass dieser 
künftig in größeren, fortdauernden 
Einsatzlagen auch für die gesamte 
Wehr genutzt werden kann. 

Diese Erneuerungen und Erweite-
rungen erhöhen nicht nur die Auf-
nahmekapazität, sondern tragen 
auch zu einer verbesserten Aufent-
haltsqualität bei der Ausbildung 
und im Einsatzfall bei, und sind 
insoweit auch im Hinblick auf die 
Nachwuchsförderung sehr wichtig.

Die Baukosten für das Gesamtpro-
jekt belaufen sich auf ca. 3.300.000 
Euro.

112
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Infolge der Wirren nach dem Ersten 
Weltkrieg ergab sich auch in Sette-
rich die Notwendigkeit, eine Feuer-
wehr zu gründen. Insbesondere der 
Bürgermeister des damaligen Am-
tes Siersdorf, dem Setterich zu die-
ser Zeit angehörte, setzte sich dafür 
ein. So wandten sich die Mitarbeiter 
der Amtsverwaltung Siersdorf an 
verschiedene Settericher Bürger, 
dieses Vorhaben zu verwirklichen. 
Besonders angesprochen wurden 
ehemalige Soldaten der früheren 
Wehrmacht. Es drohte die Einfüh-
rung einer sogenannten Pflichtfeu-
erwehr.         
                                                                         
Im Jahr 1924 gründeten 21 Männer 
die Freiwillige Feuerwehr Setterich. 
Im Gründungsjahr bildete sich noch 
ein Trommlerkorps, das 8 Mann 
stark war. Erster Brandmeister war 
Wilhelm Schaaf, dessen Stellver-
treter Hubert Böckem. Gegen den 
Willen der Amtsverwaltung wurden 
Schläuche, Standrohre, Strahlroh-
re und sonstige Hilfsgeräte ange-
schafft. Im Jahr 1925 wurde der 
erste zweirädrige, handgezogene 
Gerätewagen von den Brüdern Wil-

Löschzug Setterich der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler 
Text von Heinrich Jansen

helm und Alex Dahmen, Schreiner, 
gebaut.

Ein Schuppen an der Andreasschu-
le diente zur Unterstellung der 
Geräte. Ebenfalls 1925 wurde ein 
Steigerturm gebaut. 1934 fand im 
Rahmen der 10-Jahresfeier ein Feu-
erwehrverbandsfest statt. Übungen 
wurden monatlich am Steigerturm 
oder am Gerätehaus abgehalten. 
Nach dem Krieg wurde die Feu-
erwehr neu aufgebaut. 1949 fand 
zum 25-jährigen Bestehen wieder 
ein Kreisfeuerwehrfest statt. 

Im Laufe des Jahres 1958/59 er-
folgte auf Initiative der Gemeinde 
Setterich und des Amtes Immen-
dorf-Würm eine Neuorganisation 
der Wehr unter Leitung von Anton 
Kochs.

Ende 1958 wurde das Gerätehaus 
„An der Burg“ fertiggestellt und 
dient bis heute der Unterstellung 
der Fahrzeuge, Geräte und Beklei-
dung. Auch erfolgt hier die Übungs- 
und Ausbildungstätigkeit. Das 1. 
Fahrzeug war ein Löschfahrzeug 

LF 8/8. Seit der kommunalen Neu-
gliederung am 1.1.1972 gehört die 
Settericher Wehr als Löschzug II der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Baesweiler an. Löschgruppenführer 
war Diethard Hulla, sein Stellvertre-
ter Heinrich Jansen.

1974 wurde das 50-jährige Beste-
hen groß gefeiert. An den Feierlich-
keiten nahmen noch 5 Gründer teil. 
Die Feuerwehr Setterich bestand 
durchschnittlich aus 20 bis 25 Mit-
gliedern. Zudem ist der Löschzug 
kulturell fester Bestandteil im Orts-
geschehen von Setterich.

1995 wurde das Feuerwehrge-
rätehaus modernisiert und um-
gebaut. Auch die Fahrzeughalle 
wurde auf den neuesten Stand 
gebracht, so das der Löschzug op-
timale Bedingungen für die Ausbil-
dung und Unterstellung der Gerät-
schaften besitzt.

Fahrzeuge und Gerätschaften wer-
den durch die Stadt Baesweiler 
immer auf dem neuesten Stand 
gehalten, so das der Löschzug für 

alle Gefahren gut ausgestattet ist. 
Zur Zeit hat der Löschzug 38 ak-
tive Mitglieder, davon 12 Frauen, 
die Alters- und Ehrenabteilung hat 
2 Mitglieder, die Jugendfeuerwehr 
13, davon 8 Mädchen.

Löschzugführer ist Brandinspektor 
Patrick Gürschke, seine Stellvertre-
ter sind Brandinspektor Tobias Hil-
ler und Unterbrandmeister Florian 
Oberle.

Der Löschzug verfügt über 2 Fahr-
zeuge HLF 10.

Am 4. und 5. Mai 2024 feiert der 
Löschzug nun das 100-jährige Be-
stehen.

Am Samstag, dem 4. Mai, findet ab 
18.00 Uhr ein Dämmerschoppen, 
am Sonntag, dem 5. Mai, ab 11.00 
Uhr eine Fahrzeugausstellung, eine 
Übung der Jugendfeuerwehr, ein 
Konzert der Blasmusikkapelle Sie-
benbürgen und Kinderbelustigung 
am Feuerwehrgerätehaus „An der 
Burg“ statt. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. 

100Jahre 1924  -  2024

Anwaltskanzlei Höppener
Marion Höppener
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht 

Hauptstraße 87
52499 Baesweiler

Telefon: 0 24 01 - 6 02 98 84
Telefax: 0 24 01 - 6 02 98 87
Mobil: 0 15 20 - 2 91 56 31

E-Mail: marion.hoeppener
@t-online.de

Bürozeiten: montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr112
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Das L´Una Theater spielt

 „Die Wunschhändlerin"

Ein magisches Märchen mit Musik und Maskenspiel für Kinder von 
4 bis 10 Jahren. 

Hereinspaziert in ein Schauspiel mit Live-Musik und Masken! Das 
preisgekrönte L’una Theater – zweifach ausgezeichnet mit dem 
Publikumspreis der Kinderkulturtage Wiesbaden – erzählt die 
abenteuerliche Geschichte von einem tollpatschigen Mädchen 
namens Xirxe und ihrem Traum, anders zu sein. Eines Tages be-
gegnet sie der Wunschhändlerin. In deren Zauberkammer werden 
Wünsche wahr: Reichtum, Schönheit, Erfolg! Das alles gibt es fast 
geschenkt, kostet nur die Seele. Xirxe überlegt nicht lange …

Die Presse sagt es so: „Die kleinen und großen Besucher kamen 
eine Stunde lang aus dem Staunen nicht mehr heraus, wenn z. B. 
der Baum sich plötzlich bewegt, mannshohe Maskenfiguren auf-
treten oder die verlorene Seele magisch aus einer Kiste gezogen 
wird.“

Donnerstag,

23.
Mai 2024
16.30 Uhr

Kulturzentrum
Burg Baesweiler

Donnerstag,

18.
April  2024
16.30 Uhr

Kulturzentrum
Burg Baesweiler

Das Theater Lila Lindwurm spielt 

„Knallbonbons"
Ein zauberhaftes, rockiges Musikprogramm für Kinder ab 3 Jahren.
„Knallbonbons” ist das Programm des turbulenten Kinderlieder- und Mitmach-
Theaters „Lila Lindwurm”, in dem sich alles um eine große musikalische Party 
dreht. Ihr dürft gespannt sein auf Geschichten, Tänze und Lieder über feiernde 
Piraten, einen Schlittschuh laufenden Eisbären oder einen wippelnden, wup-
pelnden Wackelpudding. Schließlich muss es ja auch etwas zu Essen geben. Und 
wenn Kinder wild tanzen, ist es kein Wunder, dass Erwachsene da schon mal ru-
fen: „Ihr seid zu laut!“ Kinder? Zu laut? Aber das kann doch gar nicht sein. Macht 
einfach alle mit beim ausgelassenen Feiern! Eine turbulente, musikalische Knall-
bonbonparty, in der die Zuschauerinnen und Zuschauer – ob Groß oder Klein 
- aktiv in das Geschehen einbezogen werden und nach Herzenslust mitmachen 
können. Von und mit Anders Orth.

Anders Orth gründete 1985 das Kinderlieder/Mitmach/Theater Lila Lindwurm 
und schrieb dafür diverse Programme. Er studierte Deutsch und Musik in Köln 
und arbeitet als Autor, Musiker und Schauspieler noch in vielen anderen Kinder- 
und Erwachsenenproduktionen mit. 

Für beide Veranstaltungen beträgt der Eintritt an der Tageskasse jeweils 4,00 Euro pro Person. Eine vorherige Kartenreservierung (keine Platz-
reservierung!) ist unbedingt erforderlich. Die Karten können 30 Minuten vor Beginn der jeweiligen Aufführung an der Theaterkasse abgeholt werden. 
Ansprechpartner ist  Ralf Pauli vom Amt für Kinder, Jugend und Familie der StädteRegion Aachen, Kontakt: 0241/5198-2292, ralf.pauli@staedteregion-
aachen.de.
Es werden leider keine Jahresabonnements mehr angeboten.

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 44
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 8960050

steuererklärung

Ihre
Einkommen-
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»Digital unterwegs« –
E-Marketing für Life Science Unternehmen
Baesweiler BioTec-Unternehmen laden ein zum
19. Baesweiler BioTec-Meeting
Freitag, 29. November 2019 im Internationalen Technologie- und Service-Center (its)

In Zeiten der fortschreitenden Digitalisierung spielt Online-Marketing 
bei Unternehmen eine immer größere Rolle. Dazu zählt heutzutage aber 
viel mehr als nur die gute alte Website, denn beispielweise Social Media 
und neue Marketinginstrumente, zur Kommunikation mit Kunden und 
Partnern, halten Einzug in den unternehmerischen Alltag.

Um sich im Labyrinth der vielen Instrumente und Möglichkeiten zu-
rechtzufinden, stehen viele Unternehmen vor der Bewältigung zahl-
reicher Herausforderungen. Die neuen Marketingmaßnahmen müssen 
sowohl zur Strategie des Unternehmens als auch zum Kundenklientel 
passen. Für einen neuen, digitalen Weg der Kundenansprache benötigt 
man neben qualifiziertem Personal auch ausreichend finanzielle Mittel 
für eine professionelle Umsetzung. 

»Digital unterwegs« –
E-Marketing für Life Science Unternehmen

Das diesjährige 19. Baesweiler BioTec-Meeting greift die aktuellen  
Entwicklungen und Instrumente im E-Marketing, besonders im Hinblick 
auf Life Science-Unternehmen auf. Dabei erwartet die Teilnehmer ein 
spannendes Programm aus interessanten Vorträgen von qualifizierten  
Marketingexperten sowie Life Science Unternehmen, die über ihre  
Erfahrungen berichten, und in den Bereichen Kundengewinnung, Crowd-
funding und digitalem Vertrieb Tipps und Anregungen geben. 
 
Beim Networking während der Pausen können im angenehmen Rahmen 
des its Baesweiler Kontakte geknüpft, Fragen gestellt und eigene Erfah-
rungen ausgetauscht werden.

Unterstützt wird die Veranstaltung durch

»Digital unterwegs« –
E-Marketing für Life Science Unternehmen
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Das diesjährige 19. Baesweiler BioTec-Meeting greift die aktuellen  
Entwicklungen und Instrumente im E-Marketing, besonders im Hinblick 
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Marketingexperten sowie Life Science Unternehmen, die über ihre  
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rungen ausgetauscht werden.

Unterstützt wird die Veranstaltung durch

 Besonderer Auftrag für die Firma ELTROPULSAKTUELL

Das Familienunternehmen ELTRO-
PULS aus Baesweiler, das seit fast 
40 Jahren Anlagenbau betreibt 
und Oberflächen von Maschinen-
Bauteilen aus Titan und Stahl mittels 
modernster Verfahren der Plasma-
Technologie veredelt, hat kürzlich 
einen ganz besonderen Auftrag aus-
geführt: Die bisher größte montierte 
Plasmanitrieranlage, die am Stand-
ort im Baesweiler Gewerbegebiet 
gefertigt wurde, hat sich auf den 
Weg zum Kunden gemacht. Rund 30 
Tonnen wiegt die Anlage, die vor ei-
nigen Wochen mittels Schwertrans-
port ins Ausland ausgeliefert wurde. 

Mit einer Plasmanitrieranlage kön-
nen Baustoffteile durch ein thermo-
chemisches Verfahren so bearbeitet 
werden, dass ihre Oberfläche und 
der umliegende Bereich vor Ver-
schleiß und Korrosion besser ge-
schützt sind. Rund 400 Anlagen hat 
das Unternehmen, das aktuell rund 
60 Mitarbeitende zählt, bereits ge-
baut. Dabei übernimmt die Firma 
die Planung, Fertigung und Monta-
ge sowie auch die Wartung der An-
lagen. Die Kundinnen und Kunden 
stammen beispielsweise aus den 
Bereichen Automobilindustrie, Ma-
schinen-, Anlagen- und Werkzeug-
bau sowie der Lebensmittelindustrie 
und der Raumfahrt. 

Circa 14.000 Quadratmeter umfasst 
der Standort Baesweiler am Arnold-
Sommerfeld-Ring. Untergebracht 
sind dort die beiden 2013 gegründe-
ten Tochterunternehmen der ELTRO 
GmbH. Die ELTROPULS Oberflächen-
veredelung GmbH wird von Kirsten 
Baston geleitet, die ELTROPULS An-
lagenbau GmbH von Marc Strämke. 

Im Team arbeiten dort unter ande-
rem Fachkräfte aus dem Ingenieur-
wesen, der Informatik, der Elektrik 
und dem Service. Neue Mitarbeiten-
de, auch Auszubildende und Werks-
studenten, werden regelmäßig ge-
sucht. Weitere Informationen dazu 
finden Sie auf der Homepage: www.
eltropuls.de.
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Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

„Während eines schlimmen Gewit-
ters suchen fünf Freunde Schutz bei 
einer befreundeten Familie. Die bei-
den Kinder der Familie nehmen die 
Freunde mit auf den Dachboden, 
wo man angeblich die Blitze beson-
ders gut beobachten kann. Auf dem 
Dachboden machen es sich die Kin-
der gemütlich, als plötzlich die Tür 
zum Dachboden zufliegt und das 
Licht ausgeht. Der Strom ist aus-
gefallen, sie entdecken aber in der 
hintersten Ecke des Dachbodens 
ein Leuchten und sehen dort mu-
tig nach. Sie finden ein Spiel, kaum 
ausgepackt, beginnt sich das Spiel 
auch schon selbst zu erklären, die 
Anleitung fliegt von allein auf und 
die Regeln stehen dort beschrie-
ben. Sie merken bald: Es ist kein 
normales Spiel, jeder von ihnen 
wird Teil eines Films und muss Auf-
gaben erfüllen, um im Spiel voran 
zu kommen. Sie lassen sich auf das 
Spiel ein und erleben fantastische 
Szenen. Nach einer Weile hören sie 
kein Gewitter mehr und möchten 
gehen, aber das Spiel lässt sie nicht, 
sie müssen es zu Ende spielen. Sie 
spielen nun nicht mehr gegenein-
ander, sondern um ihre Freiheit und 
gegen das Spiel …“

Das war der inhaltliche Ausgangs-
punkt des Musicals „Magic Movie 
Night“, das am 6. und 7. Februar 
im voll besetzten PZ des Gymna-
siums aufgeführt wurde. Ein Jahr 
lang arbeitete der große Chor der 
Klassen 7 bis 9 an diesem Projekt. 
Gemeinsam wurden passende 
Songs aus Filmen ausgewählt, die 
Texte für die Schauspielerinnen 
und Schauspieler erstellt und vor 
den Herbstferien die Schauspiel-
rollen durch ein Casting besetzt. 
Die Schauspielerinnen und Schau-
spieler suchten nach passenden 
Kostümen. Ein Filmintro wurde 
aufgenommen und von Mari-
no Gehlen (Jahrgangsstufe 10) 
passend zusammengeschnitten. 
Aus dem Titelsong, der von dem 
ehemaligen Schüler Mika Rohse 
komponiert wurde, entstand ein 

Schulmusical 2024: Magic Movie Night

eigener RAP-Song „Magic Movie“, 
den der kleine Chor (Klasse 5 und 
6) direkt zu Beginn des Musicals 
singen durfte. Es war viel zu tun 
und es gab viele helfende Hände, 
die immer wieder Aufgaben über-
nommen haben. 

Annika Plum und Lisa Reidl leite-
ten die Schauspielproben und mit 
jeder Probe wurden die Schüle-
rinnen und Schüler immer besser. 
Das Hausmeisterteam kümmerte 
sich um die Technik und um den 
Bühnenaufbau. Der ehemalige 
Hausmeister, Luis Casielles, baute 
schnell noch einen Dachboden 
für die Bühne und gab den Schau-
spielerinnen und Schauspieler nun 
auch eine richtige Bühne, auf der 
sie ihre Rollen ausleben durften. 

Der Hausmeister Andy Siebert 
zauberte verschiedene thematisch 
passende bunte Lichtshows und 
Effekte. Nach kurzer Zeit gab es ne-
ben dem Donnersound auch echte 
„Lichtblitze“ im PZ.  

Die Bedienung der Lichtanlage 
wurde auch von der Technik-AG 
(Leitung Roman Salwasser) schnell 
erlernt und hüllte das Konzert in ein 
besonderes Licht. Roman Salwasser 
und Michael Linde übernahmen da-
bei die Bühnen-Technik. Fynn Maas 
und Pauline Kubiciel (Jahrgangs-
stufe 9) bedienten an beiden Kon-
zerttagen die aufwendig gestaltete 
PowerPoint-Präsentation und sorg-
ten für das passende Bild, den pas-
senden Film oder den passenden 
Sound im richtigen Moment.

Die Schülerband unter der Leitung 
von Michael Linde und Roman Sal-
wasser begleitete alle Filmsongs 
und zeigte durch ihre Bandstücke 
„Imagine“, „I will survive“ und dem 
Song „Don´t stop believing“ ihr 
Können. Der kleine und der große 
Chor unter der Leitung von Anne 
Reil sangen berühmte Filmsongs 
und führten die Zuschauer*innen 
immer wieder in andere Filme. Die 
Zusammenarbeit mit dem Tanz-
studio Traumkarussell aus Übach-
Palenberg erwies sich als wahrer 
Glücksgriff. Die Schülerinnen der 
Tanzgruppe lernten einen großar-
tigen Tanz unter der Leitung von 
Diandra Schneider und wuchsen 
dabei über sich hinaus. 

Immer wieder gab es Situationen, 
in denen irgendetwas nicht funkti-
onierte, aber niemand gab auf und 
es wurde so lange geprobt und 
trainiert, bis es funktionierte und 
alle zufrieden waren. 

Tanz, Schauspiel, Chorgesang 
und Band haben die Bühne im PZ 
zum Leben erweckt und die Teil-
nehmenden und das Publikum 
mit unvergesslichen Momenten 
bereichert. 200 Schülerinnen und 
Schüler haben an diesem Projekt 
zusammengearbeitet und den 
Zuschauerinnen und Zuschauern 
einen großartigen Abend geboten. 
Bei dem letzten Song „Wir ziehen in 
den Frieden“ waren alle Schülerin-
nen und Schüler gemeinsam auf 
der Bühne und das Gemeinschafts-
gefühl und der Zusammenhalt, der 
in diesem Projekt entstanden ist, 
wurde dort besonders deutlich. 

Dank gilt den talentierten Schau-
spielerinnen und Schauspielern, 
den beiden bezaubernden Chören, 
der Band und allen Mitwirkenden 
hinter den Kulissen, die unermüd-
lich gearbeitet haben, um dieses Er-
eignis zu einem Erfolg zu machen.

Es waren zwei magische Auffüh-
rungen!
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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Tag der offenen Tür mit feierlicher Eröffnungdes neu errichteten kath. Teilstandorts Beggendorf der Grengrachtschule Baesweiler
am 4. Mai, 12.00 Uhr,Lindenstraße 1 in Beggendorf

Betreuungskraft an 
Grundschulen

Der „Verein zur Betreuung von Kin-
dern der Baesweiler Grundschulen 

e.V.“ sucht Betreuungskräfte

Der „Verein zur Betreuung von Kindern der 
Baesweiler Grundschulen e.V.“ sucht für 
das Schuljahr 2024/25 für die Betreuung 
an verschiedenen Schulen in Baesweiler in 
der Zeit von 11.30 Uhr bis 16.30 Uhr weitere 
geeignete Betreuer/innen, sowohl sozial-
versicherungspflichtig beschäftigt, als auch 
im Rahmen einer geringfügigen Beschäfti-
gung.

Interessierte Personen – möglichst mit Er-
fahrungen in der Kinder- und Jugendarbeit 
– können sich gerne direkt beim Verein mel-
den: bei Wolfgang Ohler, 02401/800-217, 
oder Irmgard Waschbüsch, 02401/800-216.

 

Tag 

 

Samstag, 
27. April 2024 

 

Standort Loverich 
Begrüßung mit Chor und Schnupperunterricht 
9.00 – 10.00 Uhr  

Austausch und Cafeteria 10.00 – 11.00 Uhr 
in den OGS Räumen 
 

         Standort Setterich 

Begrüßung mit Chor und Schnupperunterricht 
10.00 – 11.00 Uhr  

Austausch und Cafeteria 10.30 – 11.30 Uhr 
auf dem Schulhof 

 
Wir freuen uns, Ihnen und 

Ihrem Kind unsere Schule zu 
zeigen. 

offenen 
der 

GGS St. Andreas 

Literaturkurs der Q1 
des Baesweiler Gymnasiums 

und Schüler*innen der 
Andreasschule aus Loverich 

präsentieren das Stück
 „Zukunft - rosarot“

In einer Fusion aus 
Kreativität und Litera-

tur bereiten sich der 
Literaturkurs der Q1 
und die Theater-AG 
der Andreasschule 
auf den Auftritt am 

Montag, 29.04.2024, 
um 18.00 Uhr im PZ 
des Gymnasiums vor. 

Der Literaturkurs des Gymnasiums probt seit 
einigen Wochen mit 28 Grundschulkindern 
das Theaterstück „Zukunft - rosarot“. Unter 
der Regie von Kathrin Haupts wird die Grup-
pe von aufstrebenden Schauspielerinnen und 
Schauspielern eine Vielzahl von Idealwelten 
zum Leben erwecken und dem Publikum ei-
nen unvergesslichen Einblick in die Welt der 
Literatur bieten. Das Theaterstück verspricht 
einen Abend voller Span-
nung, Emotionen 
und Erkenntnisse. 
Lassen Sie sich 
von den zeitlosen 
Geschichten und 
den talentierten 
D a r s t e l l e r * i n n e n 
verzaubern.

HAUSAUFGABENHILFE

€ €

Gefördert über den Migrationsfond der Caritas

Katholische 
Grundschule 

Oidtweiler

Tag 
der offenen 

Tür
Am Samstag, 20.04.2024, findet von 9.45 
Uhr bis 12.30 Uhr an der KGS Oidtweiler 
ein Tag der offenen Tür statt. Eingela-
den sind alle interessierten Kinder und 
Erwachsenen, vor allem aber Eltern, die 
Ihre Kinder in diesem Jahr oder in einem 
der kommenden beiden Jahre in der 
KGS Oidtweiler einschulen möchten. 

Nach einer kleinen Einführung werden 
sie von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr den Un-
terricht besuchen. Im Anschluss daran 
können Gespräche mit Lehrer*innen, 
Betreuer*innen und Mitgliedern des För-
dervereins geführt und die Räumlichkei-
ten besichtigt werden.

FREMDSPRACHEN
Fremdsprachenfolge: 
zö 
Italie nisch (Wahl ab Jahrgangs 
England (in Klasse 7), Frankreichaustausch (in Klasse 8), 
Ita lien austausch (in Jahrgangsstufe Q1), Auslands betriebs-
praktikum in Montesson (Jahrgangsstufe Q1)

DEUTSCH
Leseförderprogramm „Antolin“, Vorlesewettbewerb, Lite-

DIFFERENZIERUNG
Schwerpunkte im Wahlpflichtangebot in Klasse 9:
Fremdsprache: Latein mit Erwerb des Latinums. Natur-
wissenschaften: Informatik mit Mathematik, Bio logie mit 
Chemie. Gesellschaftswissenschaften: Erdkunde mit Ge-
schichte und Sozialwissenschaften

NATURWISSENSCHAFTEN
MINT-freundliche Schule, Fächerübergreifende natur-
wissenschaftliche Projekte in Arbeitsgemeinschaften, 
z. B. Teilnahme an „Jugend forscht“ und „Känguru“-Wett-
bewerb Mathematik, Ausstattung Informations technik: 
zwei Computerarbeitsräume mit je 32 Computern, Digi-
tale Tafeln in fast allen Räumen, iPad-Koffer, Fach Infor-
matik in Klasse 6, Informatik mit Mathematik (Wahl ab 
Klasse 9 möglich), Informatik (Wahl ab Jahrgangsstufe EF 
möglich)

GESELLSCHAFTS WISSENSCHAFTEN
Teilnahme am Bundeswettbewerb der Bundeszen tra le für 
politische Bildung, Teilnahme am Städ te regions projekt 
“Das geht!?” wird stetig ausgeweitet, Teilnahme an der 
Juniorwahl, Angebot zur Teilnahme am Planspiel Börse 
und dem Deutschen Gründerpreis für Schülerinnen und 
Schüler - wertvolle Erfahrung mit außer schulischen Ex-
perten, Orientie rung an Begabungen und Neigungen in 
der Oberstufe - individuell erarbeitete Facharbeitsthemen

MUSIK
Streicher-Projekt – Instrumentalunterricht in Klasse 5, 
Unterstufenchor (für die Klassen 5 und 6), Schulchor (ab 
Klasse 7), Juniorband, Schulband, Sinfonieorchester, 
jährlich mehrtägige Fahrt von Chören und Orchester 
zwecks gemeinsamen Übens, Auftritte für die Stadt Baes-
weiler,  Musikschule im eigenen Haus 

KUNST
Prozess- und handlungsorientierte Gestaltung, drei 
Kunst räume, Werkräume und Tonbrennofen, “Art-Book” 
(alle Schüler*innen der Sek. II), Ausstellungen im Schulge-
bäude, Unterstützung der Literaturkurse durch Bühnen-
bildbau, Kooperation mit Saurer

BAESWEILER SCHULEN STELLEN 
SICH VOR:

GymBaesw_A4_2022_Doppelseite 221026.indd   2 26.10.2022   19:27:50



Der 1. Mai steht um 19.00 Uhr 
beim Jazzclub Baesweiler ganz 
im Zeichen des großen Jazz- und 
Bachliebhabers Astor Piazzolla: 
Hier regiert die Sehnsucht, die 
Fröhlichkeit, die Eleganz, der Witz 
und die Virtuosität des Tango Nu-
evo. Das Tango-Quartett Aachen 
begeistert mit seiner Spielfreu-
de, Leidenschaft, Emotionalität 
und Kreativität unabhängig von 
stilistischem Schubladendenken 
und bezaubert sein Publikum mit 
einem hinreißenden Programm, 
das nach Argentinien und in die 
Hafenkneipen von Buenos Aires 
entführt, von wo der Tango sei-
nen Siegeszug um die Welt antrat. 
Seine Heimatstadt Buenos Aires 
inspirierte Astor Piazzolla zeit sei-
nes Lebens und so fasst Piazzolla 

auch in seinen Kompositionen das 
Leben in dieser atemberauben-
den Millionenstadt Buenos Aires in 
Töne. Seine Musik ist geprägt von 
den Klängen des Tangos und des 
Jazz, von durchaus neutönenden 
aggressiven Klängen und einer fast 
bedrohlichen Dramatik, wie sie für 
Piazzolla typisch sind und einen 
feurigen Konzertabend garantie-
ren.

Die Tickets kosten 20,00 Euro, 
15,00 Euro ermäßigt, und kön-
nen direkt per E-Mail an info@
eifel-musicale.com, telefonisch un-
ter 0160/98749426 oder im Verwal-
tungsgebäude Baesweiler, Graben-
straße 11, Zimmer 105, erworben 
werden. Schüler*innen bis 18 Jahre 
haben freien Eintritt. 

JAZZCLUB Baesweiler – Immer wieder mittwochs!
Das Tango-Quartett Aachen

Astor Piazzolla
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Anfang März fand in der Scheune der Burg Baesweiler der 
„Tanz in den Frühling“ statt, welcher von der Stadt Baeswei-
ler in Kooperation mit dem Bistrorant Löwenherz und der 
Kath. Frauengemeinschaft St. Petrus organisiert wurde. 

Bürgermeister Pierre Froesch begrüßte rund 140 Besu-
cherinnen und Besucher bei leckerem Kuchen, Kaffee und 
kalten Getränken zu einem geselligen, fröhlichen und kurz-
weiligen Nachmittag. Zu Musik von DJ Dieter Schönebeck 
wurde ausgelassen das Tanzbein geschwungen. 

Der Tanztee wird zweimal jährlich für die älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürger in Baesweiler veranstaltet. Der nächs-
te Tanztee wird am Sonntag, 08.09.2024, stattfinden. 

Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher beim „Tanz in den Frühling“
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 Kultur nach 8

Donnerstag,

02.
Mai  2024
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Jürgen Beckers

 „gelacht und geweint“

Erleben Sie den Kabarettisten Jürgen B. Hausmann am 02.05.2024 ein-
mal etwas anders: Nachdenklich und reflektierend im Gespräch mit 
dem Moderator Ulli Potofski lässt er Sie an seinem „wirklichen“ Leben 
teilhaben. Gemeinsam schauen die beiden Protagonisten in das Buch 
„gelacht und geweint“ - und sie präsentieren die Geschichten hinter 
den Geschichten von Jürgen B. Hausmann, ebenso wie seinen Blick 
auf die Vielfalt der Menschen, ihre verschiedenen Lebensentwürfe und 
das bewegende Thema der Integration in unserer Gesellschaft. Wie im 
Leben von Jürgen Beckers fließen auch in diesem Buch die traurigen 
und die lustigen Geschichten ineinander: Es werden Tränen gelacht und 
Tränen geweint. Wie er, trotz aller Schwierigkeiten und Herausforderun-
gen, den Lebensmut und sein Lachen behalten hat und wie er es schafft, 
andere Menschen zum Lachen zu bringen, auch darum geht es in dem 
neuen Programm. Aber keine Angst - es darf deutlich mehr gelacht als 
geweint werden.

Karten zum Preis von 15,00 Euro sind im Verwaltungsgebäude Baeswei-
ler, Grabenstraße 11, Zimmer 105, in der Stadtbücherei, Burgstraße 16, 
oder an der Abendkasse erhältlich. 

Grenzlandtheater

Samstag,

27.
April  2024
20.00 Uhr

PZ  Baesweiler

Grenzlandtheater präsentiert:

„Eingeschlossene Gesellschaft“
Eine Komödie von Jan Weiler

Es ist Freitagnachmittag, die letzte Stunde am städtischen Gymnasium ist 
vorbei und gerade als auch die letzten verbleibenden Kräfte des Lehrkör-
pers das Wochenende einläuten wollen, steht mitten im Lehrerzimmer 
ein ehrgeiziger Vater, der um jeden Preis erreichen will, dass sein Sohn die 
Chance zur Abiturzulassung erhält. Seinem Spross fehlt ein Punkt für die 
Zulassung zur Reifeprüfung, einer von zweihundert. Als sich keiner der 
sechs Lehrerinnen und Lehrer ad hoc dazu bemüßigt fühlt, die Bewertun-
gen des Jungen zu seinen Gunsten zu korrigieren, sperrt der Vater sie in 
seiner Verzweiflung kurzerhand im Lehrerzimmer ein, in der Absicht, sie 
so lange in Geiselhaft zu nehmen, bis die Bewertung seines Sohnes seiner 
Ansicht nach gerechtfertigt ist.

Mit der Furcht im Nacken, das ganze Wochenende bei labberigen Keksen 
und dem faden Schulkaffee zu verbringen, eröffnen der beliebte Sport-
lehrer Peter Mertens, die gehasste Musiklehrerin Heidi Lohmann, der 
Vertrauenslehrer Holger Arndt, der Chemielehrer Bernd Vogel, der kon-
servative Lateinlehrer Klaus Engelhardt und die junge Referendarin Sarah 
Schuster eine sehr eigenwillige Zeugniskonferenz. Schnell verlieren sie 
ihre Notlage, den fehlenden Punkt zur Abi-Zulassung, aus den Augen und 
konzentrieren sich ganz auf sich. Da kommen auf amüsante Weise falsche 
pädagogische Ansätze ebenso auf den Tisch wie die Charakterschwächen 
der Diskutierenden. Generationsdebatten lösen persönliche Dispute ab, 
bis am Ende einmal deutlicher wird, dass das Bildungssystem weiter refor-
miert werden muss.

Mit seinen Büchern „Maria, ihm schmeckts nicht“ und „Das Pubertier“ hat 
der Journalist und Autor Jan Weiler bisher am meisten Aufmerksamkeit 
erlangt. Die Verfilmung seines Werkes „Eingeschlossene Gesellschaft“ in 
prominenter Besetzung füllte 2022 die Kinosäle.

Tickets zum Preis von 20,00 Euro, Teilzahler*innen 10,00 Euro, können im 
Verwaltungsgebäude Baesweiler, Grabenstraße 11, Zimmer 105, erwor-
ben werden.

Foto: Dominik Fröls

Radwandertag 
an Christi Himmelfahrt 

Los geht es am 09.05.2024 um 10.00 Uhr an der Realschule in Setterich. 
Die Radwanderung führt durch die Feldgemarkungen Setterich, Puf-
fendorf, Floverich, Beggendorf, Baesweiler und Oidtweiler und endet 
nach ca. 25 km im Sportpark Baesweiler. An der Strecke gibt es kos-
tenlose Getränke. Im Ziel erhalten alle Teilnehmer*innen frisches Obst. 

Für die Sicherheit auf der Strecke und für einen reibungslosen Ablauf 
sorgen viele Helfer*innen der Freiwilligen Feuerwehr, des DRK und des 
städtischen Baubetriebshofes. Die Fahrräder der Teilnehmer*innen 
sollten in einem verkehrssicheren Zustand sein. 
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Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)

Im Jahr 2024 werden die Abfuhrbezirke in 
der Regel vierwöchentlich an unterschied-
lichen Wochentagen abgefahren: dienstags 
die Bezirke 2+7 sowie 9+10, mittwochs die 
Bezirke 1+8 sowie 5+6, donnerstags die 
Bezirke 3+4. 

Dienstag	 23. April 2024	 Bezirk 2
Mittwoch	 24. April 2024	 Bezirke 1, 8
Dienstag	 30. April 2024	 Bezirk 7
Donnerstag	 02. Mai 2024	 Bezirke 5, 6 
Achtung, Feiertagsverschiebung!
Freitag	 10. Mai 2024	 Bezirke 3, 4
Achtung, Feiertagsverschiebung!
Dienstag	 14. Mai 2024	 Bezirk 9, 10

Gelbe Säcke / 
Gelbe Tonnen 
Sammlung und 
 Leerung

Im Jahr 2024 werden die Abfuhrbezirke 1,3,4,5 in einem 14-tä-
gigen Rhythmus dienstags abgefahren. Die Abfuhrbezirke 
2,6,7,8,9,10 werden in einem 14-tägigen Rhythmus freitags 
abgefahren.

Freitag	 19. April 2024 	 Bezirke 2, 6 - 10
Dienstag	 23. April 2024	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Samstag	 04. Mai 2024	 Bezirke 2, 6 – 10
Achtung, Feiertagsverschiebung!
Dienstag	 07. Mai 2024	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 17. Mai 2024	 Bezirke 2, 6 - 10

☛ 

ACHTUNG!      
Bündelsammlung für Gartenabfälle 
im gesamten Stadtgebiet:

Mittwoch, 
den 24. April 2024 , 
in allen Bezirken!

Wichtig:
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand und 
gut sichtbar zur Abfuhr bereit (...bitte nicht in der Einfahrt / im Vor-
garten o. ä. ablegen!).

Grünabfälle sollen auf 1 m Länge begrenzt und einen Astdurch-
messer von 10 cm nicht überschreiten.  Haushaltsübliche Mengen 
(ca. 1,5 m³) dürfen nicht überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
•	 als Bündel (bitte nur mit Naturkordel bündeln),
•	 in handelsüblichen Kraftpapiersäcken oder 
•	 in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papier-

säcken mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“
können die Grünabfälle abgefahren werden.

☛ Loses, ungebündeltes Grünmaterial 
(z.B. Baum-, Strauch-, Heckenschnitt) sowie Grünabfälle 
in Plastiksäcken oder Popup-Säcken oder Baubütten kön-
nen nicht abgefahren werden! 

...wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen 
Papiersäcke mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ 
für Grünschnitt kaufen können, erfahren Sie im Innenteil 
Ihres Abfallkalenders oder bei der AWA-Abfallberatung; 
Telefon: 02403 / 8766 - 353.
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

02401 - 60 71 61
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Im Durchschnitt verschwendet je-
der Mensch in Deutschland 78 kg 
Lebensmittel pro Jahr und Kopf. Das 
ist eine Menge Geld, genauer gesagt 
fast 300 Euro, die so im Schnitt pro 
Jahr als Lebensmittelverschwen-
dung in der Tonne entsorgt werden. 
Um hier ein Zeichen zu setzen, hat 
der WWF den Tag der Lebensmittel-
verschwendung ausgerufen. Dieser 
ist am 02. Mai und soll uns einen 
bewussteren Umgang mit unseren 
Lebensmitteln vermitteln.
Bereits kleine Handlungen haben 
eine große Wirkung und machen 
sich sofort in Ihrem Portemonnaie 
bemerkbar. Kaufen Sie satt ein und 
nutzen Sie einen Einkaufszettel, um 
sich nicht zu sehr von den bunten 
Angeboten verführen zu lassen. 
Dabei sind oftmals vermeintliche 
Großpackungen kein Schnäpp-
chen. Prüfen Sie die Preise in Rela-
tion zur Menge. Benötigen Sie ein 
großes Netz Zitronen oder reicht 
die einzelne Frucht?

Lebensmittelverschwendung

Sind Sie zu Hause angekommen, 
können Sie durch eine richtige La-
gerung zum einen die Haltbarkeit 
der Nahrung erheblich verlängern 
und zum anderen auch durch eine 
Übersicht alles im Auge haben.

Im Kühlschrank gibt es mehrere 
Zonen, die für unterschiedliche 
Lebensmittel ideal sind. Das Obst- 
und Gemüsefach ist für kälteun-
empfindliches Obst- und Gemüse 
geeignet. Im untersten Fach, direkt 
über dem Obst- und Gemüsefach 
sind Fleisch, Fisch und geöffnete 
Lebensmittel gut aufgehoben. 

Darüber das ideale Umfeld für 
Milchprodukte wie Joghurt, Quark 
und Frischkäse. Im obersten Bereich 
sollten Speisereste, Kuchen und 
Käse aufbewahrt werden. 

In der Tür sind geöffnete Konfitüren 
und Tuben, Eier, Milch, Butter und 
Saucen gut aufgehoben.

Wie lange sind Lebensmittel ge-
nießbar? Im Englischen wird von 
„best before“ gesprochen, was dem 
deutschen Mindesthaltbarkeitsda-
tum (MHD) entspricht. Hersteller 
von Nahrungsmitteln drucken das 
MHD auf ihre Produkte. Es ist ein 
grober Richtwert und bedeutet, 
dass das Produkt bei sachgemäßer 
Lagerung bis zu diesem Datum 
mindestens haltbar ist. Es bedeutet 
aber nicht, dass es danach weg-
geworfen werden muss. Vielmehr 
sollten wir uns auf unsere Intuition 
verlassen und mit unseren Sinnen 
einmal prüfen, ob wir es noch ge-
nießen können. 

Anders sieht es beim Verbrauchs-
datum aus. Auf leicht verderblichen 
Lebensmitteln wie Hackfleisch oder 
Geflügel finden wir das Verbrauchs-
datum, das wir penibel einhalten 
müssen, denn leicht verderbliche 
Lebensmittel können schnell ge-
sundheitlich bedenklich werden. 
Manchmal helfen auch lebensver-
längernde Maßnahmen. Schrum-
pelige Äpfel sind zu schade für die 
Biotonne, als Apfelmus in der Tief-
kühltruhe allerdings auch länger 
haltbar. Im Sommer reifen auch 
viele Früchte auf einmal. Als Mar-
melade können Erdbeeren und Co. 
mit Zucker und Liebe dann haltbar 
gemacht werden. Es ist zudem auch 
noch ein prima Geschenk für Freun-
de, oder?

Bei der Zubereitung können Sie 
mit einigen Kniffen Geld und Zeit 
sparen. Kartoffeln, die nicht geges-
sen werden, lassen sich zu Bratkar-
toffeln oder Kartoffelpüree verar-
beiten und am nächsten Tag dann 
noch in anderer Form genießen. 
Auch in Backrezepten wird oftmals 
nur Eigelb angegeben. Der Rest des 
Eis lässt sich dann in anderen Re-
zepten wunderbar verwenden. 

Sollten Lebensmittel einmal nicht 
mehr genießbar sein, so gehören 
sie, gekocht oder ungekocht, in den 
Bioabfall. Der Bioabfall aus Baeswei-
ler wird in der Biovergärungsanla-
ge in Würselen dann zu Kompost 
für die Felder umgewandelt. Ganz 
nebenbei wird die Vergärung ge-
nutzt, um Gas einzufangen, das so 
nachhaltig Strom produziert. Die 
Verpackung gehört wie gewohnt 
in die Wertstofftonne, um auch hier 
eine Kreislaufwirtschaft möglich zu 
machen.

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abfallberatung der AWA GmbH unter 02403/ 8766-353 
oder www.abfallberatung@awa-gmbh.de.

Vorankündigung Obstbaumschnittseminar 

Wegen begrenzter Anzahl an Teilnehmenden bittet der Gartenbau-
verein bereits jetzt um Anmeldung für das Obstbaumschnittseminar 
am Samstag, 1. Juni. Der Workshop in Theorie und Praxis findet in ei-
ner Lovericher Streuobstwiese statt. Zeitrahmen: 10.00 bis etwa 13.30 
Uhr. Referenten sind die Obstbaumwarte Helmut Herten und Rainer 
Schwerdtfeger. Anmeldung unter 02401/7430 oder 02401/6032971. 
Weitere Einzelheiten folgen im nächsten Stadtinfo.

Obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein Baesweiler e.V.

Wanderungen
Sonntag, 28. April: Wasserweg Wurm/Worm einmal anders!
Die Teilnehmenden wandern ab dem Naturpark Worm-Wildnis an der Wurm 
entlang nach Rimburg. Die Strecke ist ca. 10 km lang. Anfahrt ebenfalls ca. 10 
km. Bitte zu dieser Wanderung anmelden! Der Wanderführer ist Johannes 
Mainz, 02406/93117.

Donnerstag, 16. Mai: Herrliches Brohltal
Ausführliche Beschreibung auf der Vereins-Homepage: 
www.gartenbauvereinbaesweiler.de
Anfahrt 120 km. Der Wanderführer ist Willi Gülpen, 02401/88070.

Die Teilnehmenden treffen sich auf dem Parkplatz am Feuerwehrturm um 9.00 
Uhr. Für die Anfahrt zum Startpunkt werden Fahrgemeinschaften gebildet.
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 Tipps vom    Stadtbücherei-Team

Treff P

unkt

▼ ▼
Buchtipp von Michaela Goebels
Jan Weiler: „Der Markisenmann“

Die 15-jährige Kim muss die Sommerferi-
en bei ihrem leiblichen Vater verbringen, 
sie hat nur vage Erinnerungen an ihn und 
ist wenig begeistert, 6 Wochen am Rhein-
Herne-Kanal zu leben. Von dort aus arbei-
tet ihr Vater mehr schlecht als recht als 
Vertreter für Markisen.

Langsam nähern die beiden sich an, Kim 
begleitet ihren Vater zu Kunden, entwi-
ckelt ein Gespür fürs Kaufmännische und 
hofft, dass ihr Vater bald mal auf einen 

grünen Zweig kommt. Doch es gibt Dinge aus der Vergangen-
heit, die sein Verhalten beeinflussen. Fazit: ganz viel Ruhrpott 
Charme und eine tolle Protagonistin.

Als Buch und Hörbuch in der Bücherei, als eBook in der Onleihe 
verfügbar.

Buchtipp von Michaela Steinacker
Trude Teige: „Als Großmutter im Regen tanzte“

Juni flieht vor ihrem gewalttätigen Ehemann in das Haus 
ihrer verstorbenen Oma Tekla auf eine kleine norwegi-
sche Insel. Auch ihre vor Kurzem verstorbene Mutter Lilla 
hatte in diesem Haus gelebt.

Beim Aufräumen findet Juni ein Bild ihrer noch jungen 
Großmutter und eines deutschen Wehrmachtssoldaten. 
Wer war dieser Mann? Tekla hatte nie von ihm erzählt. 
Ihre Mutter kann Juni nicht mehr fragen, das Verhältnis 
zwischen Lilla und Tekla war eh kompliziert. So begibt 
sich Juni auf Spurensuche, diese führt sie bis nach Meck-
lenburg und fördert ein Familiengeheimnis sowie ein be-

rührendes Frauenschicksal zutage. Trude Teige erzählt sehr eindringlich, wie die 
Vergangenheit Familienmitglieder über Generationen hinweg prägt.

Als Buch in der Bücherei und als eBook in der Onleihe verfügbar.

Ebenfalls ist die Fortsetzung „Und Großvater atmete Wellen“ ausleihbar. 

Lesung mit Bettina Göring 
und Melissa Müller

„Der gute Onkel – 
Mein verdammtes 
deutsches Erbe“

Eintritt frei

Der Name Göring ist ihr Schicksal: Als Großnichte des Reichsmarschalls Her-
mann Göring wächst Bettina Göring im Bewusstsein auf, dass ihr Großonkel 
in der Zeit des Nationalsozialismus für tausendfachen Mord verantwortlich 
war. Wie geht man mit diesem Familienerbe um?

Bettina Göring (Jahrgang 1956) rebelliert, kehrt dem Nachkriegsdeutsch-
land den Rücken und sucht ihr Glück Ende der 1960er Jahre als Bhagwan-
Anhängerin in Poona/Indien. Doch selbst hier, in der Welt der Freigeister und 
Lebenskünstler, kann sie dem Schatten ihrer Familiengeschichte nicht ent-
kommen.

Sie muss erkennen, dass auch sie falschen Führern erlegen ist und dass nur 
die Auseinandersetzung mit der dunklen Seite ihrer Familie sie befreien kann.

Die Autorin gewährt in ihrem Buch einen sehr persönlichen Einblick in die Ge-
schichte der Familie Göring und in ein Deutschland, das sich nach dem Krieg 
an nichts mehr erinnern kann oder will. Sie legt ein mutiges Zeugnis über 
ihren Umgang mit dem Nationalsozialismus ab, stellt die Frage nach der deut-
schen Erinnerungskultur und danach, wie sich die Schatten der deutschen 
Geschichte bis heute auf uns auswirken. Ihr Buch zeigt, wie wichtig die Aufar-
beitung des Nationalsozialismus (immer noch und gerade jetzt) ist, damit die 
Fehler der Vergangenheit sich nicht mehr wiederholen.

Bei ihrer autobiografischen Lesung wird sie unterstützt von Melissa Müller 
(Jahrgang 1967). Sie ist freie Journalistin und Autorin mehrerer Bücher, die 
sich mit Themen des Dritten Reichs befassen.                                            

© Klaus Pieper   © Achim Bunz

Eine Veranstaltung 
der Stadtbücherei 
Baesweiler in Ko-
operation der VHS 
Nordkreis Aachen. 
Der Büchertisch wird 
gestaltet von der 
Buchhandlung Wild.
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 Tipps vom    Stadtbücherei-Team

Stadtbücherei

Selbstversorgung 
aus dem eigenen Garten

Gemüse und Obst, angebaut auf der eigenen Scholle oder dem Hochbeet, 
schmecken lecker, sind gesund, sparen Geld und schonen die Umwelt. Der 
Weg von der Aussaat bis zur Ernte ist immer wieder spannend, man begreift 
den Jahreslauf noch einmal ganz neu. In gewisser Weise ist Gärtnern so auch 
eine Achtsamkeitsübung. 

Damit die Achtsamkeit nicht in Verzweiflung umschlägt, hält die Stadtbü-
cherei für Sie ein großes Sortiment an Gartenbüchern bereit, analog und 
auch digital. Also vor dem Buddeln besser nochmal in die Bücherei …

  

 

  

 

  

 
  

 

Young Adult
In der Stadtbücherei gibt es ab sofort ein neues Buch-Genre: Young Adult.

Unter diesem Oberbegriff haben wir diejenigen Romane zusammen-
gefasst, die sich an Jugendliche ab 16 Jahren und Erwachsene rich-
ten. Hierbei gibt es eine Menge Themen, die für diese Altersgruppe 
interessant sind: Liebe, Freundschaft, Familie, aber auch Herausforderun-
gen und Prüfungen, die die Romanheld*innen bestehen müssen, um per-
sönlich weiterzukommen.

Sie finden die Young-Adult-Titel, von denen es übrigens die Meisten auch 
bei Booktok gibt, im Obergeschoss der Stadtbücherei.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16, 
52499 Baesweiler

Dienstag
14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	
10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	
14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	
10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	
10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 
(Ausleihe), 
02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.
baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler
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Auszug aus dem Veranstaltungskalender 
vom 16.04.2024 bis 20.05.2024

Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen
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Wann?	 Was?	 Wo?

16.04.2024	 Grundlagen des Betriebsverfassungsgesetzes	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5

16.04.2024	 Japanisches Bento: Charakter Bento	 Alsdorf, KuBiZ, Carl-von-Ossietzky-Str. 2, Küche, Eingang A

16.04.2024	 Wie schütze ich (m)ein Kind vor sexuellem Missbrauch?	 Alsdorf, Städt. Verbundfamilienzentrum, Straßburger Straße 86

16.04./18.04./	 Pädagogischer Lauftreff	 Baesweiler, Carl-Alexander-Park, Rotes Haus
20.04./25.04.	 in Kooperation mit dem Familiengrundschulzentrum Grengracht	

17.04./24.04.	 Let's dance - Kreativer Kindertanz in Kooperation mit dem Städt. Integrativen 	 Alsdorf, Städt. Familienzentrum Biberburg, Schillerstr.58/60
	 Familienzentrum Biberburg	

17.04.2024	 Lahmacun - Fastfood auf Türkisch	 Alsdorf, KuBiZ, Carl-von-Ossietzky-Str. 2, Küche, Eingang A

18.04.2024	 Willkommen in der Apple-Welt: iPad und iPhone  	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7

18.04.2024	 Brücken bauen: Konflikte lösen durch Selbstbewusstsein und Empathie	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.6

19.04.2024	 Töpfern und Glasieren im Frühjahr	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.3

20.04.2024	 New Work & Agile Methoden: Zukunftsorientiertes Arbeiten im modernen Alltag	Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.6

20.04.2024	 Vorbereitung auf die zentrale Mathematik-Abschlussprüfung 2024 	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
	 für Realschulen	

20.04.2024	 Vater-Kind-Kochkurs - Gemeinsam sind wir stark in Kooperation mit dem 	 Baesweiler, Familienzentrum der Städteregion, Weltentdecker
	 Familienzentrum Weltentdecker	

23.04.2024	 Mit dem Smartphone unterwegs – Fahrrad- und Wander-Apps	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11

23.04.2024	 Ansprechen von Kindern durch Fremde in Kooperation mit dem 	 Alsdorf, Städt. Familienzentrum Biberburg, Schillerstr.58/60
	 Städt. Integrativen Familienzentrum Biberburg	

24.04.2024	 Stempelworkshop: Karten und Wasserfallalbum auch für alle, die behaupten, 	 Baesweiler, die Adresse wird nach Anmeldung bekannt gegeben!
	 nicht kreativ zu sein	

25.04.2024	 55 plus: Mein Android-Smartphone -  E-Mail, Videotelefonie und WhatsApp & Co.	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11

25.04.2024	 Patientenverfügung/Vorsorgevollmacht/Betreuungsverfügung	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.6

26.04.2024	 Natur erleben im CarlAlexanderPark in Kooperation mit dem 	 Baesweiler, Carl-Alexander-Park, Rotes Haus
	 Familienzentrum Sonnenschein	

27.04.2024	 50 plus: Fahrsicherheitstraining mit dem Pedelec/E-Bike für ältere Menschen	 Schulhof der Friedensschule
	 in Kooperation mit der Verkehrsunfallprävention der Polizei Aachen	

27.04.2024	 Vater-Kind-Kochkurs - Gemeinsam sind wir stark in Kooperation mit dem 	 Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1a
	 Ev. Familienzentrum Engelhaus	

27.04.2024	 Excel Spezial: Formeln und Funktionen	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11

27.04.2024	 Workshop: Vom ToDo zum ToBe – Achtsamkeit im Alltag gestalten	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1

30.04.2024	 Kinder brauchen Strukturen - Wie wir soziale und emotionale Intelligenz 	 Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72
	 fördern in Kooperation mit dem Familienzentrum St. Petrus	

03.05./10.05./	 Street Games and Street Dance in Kooperation mit dem	 Treffpunkt: Grengrachtschule Schulhof
17.05.2024	 Familiengrundschulzentrum Grengracht	

07.05.2024	 Workshop: Vom ToDo zum ToBe – Achtsamkeit im Alltag gestalten	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1

08.05.2024	 Cool cooking - Kochen mit Teenagern  (ab 13 Jahren)	 Alsdorf, KuBiZ, Carl-von-Ossietzky-Str. 2, Küche, Eingang A

11.05.2024	 Workshop: Acryl-Malerei für Kinder und Jugendliche	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.3

13.05.2024	 Sich selbst im Blick? – Eine Anleitung zur Stressbewältigung Fortbildung für 	 Alsdorf, Familienzentrum Annapark, Willy-Brandt-Ring 2
	 Tageseltern und Erzieher*innenin Kooperation mit dem Familienzentrum 
	 Annapark	

13.05.2024	 Hatha Yoga für Anfänger*innen und Wiedereinsteiger*innen	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1

14.05.2024	 Workshop: Regulation von Nähe und Distanz in der ehrenamtlichen 	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.6
	 Flüchtlingsarbeit	

15.05.2024	 Wenn Eltern sich trennen - in Kooperation mit dem Familienzentrum St. Petrus	 Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72

15.05.2024	 Auf zur Schnitzeljagd - Ein Schnitzel - mehrere Rezepte	 Baesweiler, Realschule Am Weiher, Straußende 24, Lehrküche

15.05.2024	 Vortrag: Alexej Nefedow – Gefangener 326/47025 im Arbeitskommando 133	 Alsdorf, Stadtverwaltung, Rathaus, Hubertusstr. 17, Sitzungssaal
	 in Kooperation mit dem Alsdorfer Geschichtsverein	

16.05.2024	 55 plus: Mein Android-Smartphone - der Fotokurs für Einsteiger*innen	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11

16.05.2024	 Bewerbungstraining und Beratung im Familienzentrum 	 Alsdorf, Städt. Verbundfamilienzentrum, Straßburger Straße 86
	 Unterstützende Maßnahme zur beruflichen Integration für Eltern 
	 in Kooperation mit dem Städt. Verbundfamilienzentrum Straßburger Straße	

18.05.2024	 Workshop: Schreibwerkstatt	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.6
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Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Liebe Baesweilerinnen 
und Baesweiler,

unser Frühjahrssemester 2024 
hat zwar bereits im Februar be-
gonnen, jedoch bietet Ihre VHS 
Nordkreis Aachen auch in den 
kommenden Wochen spannen-
de Veranstaltungen und Kurse 
an, für die noch Plätze frei sind. 
Schauen Sie doch einfach in unser 
Programm und lassen Sie sich von 
neuen Ideen überraschen und in-
spirieren.

Hier ein kleiner Auszug an Veran-
staltungen für Sie in Baesweiler: 
Für diejenigen, die sich nicht 
als besonders kreativ einschät-
zen, haben wir einen besonde-

Noch freie Plätze für Veranstaltungen und Kurse
ren Workshop ins Leben gerufen: 
„Stempelworkshop: Karten und 
Wasserfallalbum". Dieser findet am 
24.04.2024 statt und verspricht in-
teressante Erfahrungen. Des Wei-
teren bieten wir am 26.04.2024 die 
Möglichkeit, an der Veranstaltung 
„Natur erleben im CarlAlexander-
Park", in Zusammenarbeit mit dem 
Familienzentrum Sonnenschein, 
teilzunehmen. Ebenfalls im Ange-
bot ist der beliebte Kochkurs „Vater-
Kind-Kochkurs - Gemeinsam sind 
wir stark", in Zusammenarbeit mit 
dem Ev. Familienzentrum Engel-
haus, am 27.04.2024. 

Am Samstag, 27.04.2024, findet 
auf dem Schulhof der Friedens-
schule ein Fahrsicherheitstraining 
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www.heizung-rodriguez@t-online.de

mit dem E-Bike/Pedelec für ältere 
Menschen statt, das in Kooperation 
mit der Verkehrsunfallprävention 
der Polizei Aachen durchgeführt 
wird. Gleichgewicht, Koordination 
und Bremsen aus verschiedenen 
Geschwindigkeiten werden dabei 
ebenso geübt, wie das Kurvenfah-
ren oder das richtige Anfahren.

Ein Workshop mit dem Thema 
„Kinder brauchen Strukturen - Wie 
wir soziale und emotionale Intelli-
genz fördern", in Kooperation mit 
dem Familienzentrum St. Petrus, 
ist für den 30.04.2024 geplant. 
Am 05.06.2024 besteht die Gele-
genheit, an einem Workshop zum 
Thema „Aktive Elternschaft auf Au-
genhöhe – Ist Gleichberechtigung 

in der Familie möglich?", in Koope-
ration mit dem Familienzentrum 
Sonnenschein, teilzunehmen. 

Außerdem sind wir fortlaufend 
auf der Suche nach qualifizierten 
Dozent*innen, die unser Team be-
reichern können. Wenn Sie Lust, 
Zeit und die erforderliche Qualifi-
kation haben, um bei der VHS Nord-
kreis zu unterrichten, ermutigen 
wir Sie, sich bei uns zu bewerben. 
Haben Sie vielleicht eine Kurs-Idee 
oder Workshop-Idee, die bisher 
noch nicht in unserem Programm 
enthalten ist? Dann schicken Sie 
uns gerne Ihre Vorschläge per E-
Mail an info@vhs-nordkreis-aachen.
de. Wir freuen uns darauf, von Ihnen 
zu hören!
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de



K
lim

as
ch

ut
z

299. Ausgabe   -   Stadtinfo 16.04.2024

24

Artenvielfalt: Weitere Führung durch die 
Kiesgrube SCHLUN bei Beggendorf

Zwischen Beggendorf und dem 
Baesweiler Gewerbegebiet schlum-
mert ein erstaunliches und aus 
gutem Grund nicht öffentlich zu-
gängliches Kleinod: Auf der alten 
Abraumgrube der Firma SCHLUN 
werden seit Jahren kontinuierlich 
und mit viel Aufwand seitens der 
Firma SCHLUN und Mitarbeitenden 
der Biologischen Station der Städ-
teRegion Aachen Rekultivierungs-
maßnahmen sukzessive umgesetzt. 
Heute finden hier deshalb auf den 
teilweise übergetretenen, recht 
feuchten Offenlandflächen vor al-
lem Frösche und Kröten, z. B. die 
Kreuzkröte, aber auch viele Insekten 
und Vögel, z. B. der Fischreiher, eine 
neue Heimat. Auch unterschied-
lichste Pflanzen dokumentieren die 
Biodiversität des Geländes.

Interessierte durften das Gelände 
kürzlich, bei bestem Wetter, bei 
einer Führung im Rahmen des Pro-

jektes „Baesweiler blüht auf" aus-
nahmsweise besichtigen.

Ein herzlicher Dank für die Führung 
geht an Bettina Krebs von der Bio-
logischen Station, Ulrich Haese vom 
Büro für Umweltplanung sowie 
Uwe Berentsen als Vertreter der Fa. 

SCHLUN für spannende Ausführun-
gen. 

Am Dienstag, 30. April, 13.30 Uhr, 
haben Interessierte noch ein zwei-
tes Mal die außergewöhnliche Ge-
legenheit, die Kiesgrube zu besich-
tigen. Treffpunkt ist der Feldweg 

Im Rahmen des Projekts „Baesweiler 
blüht auf!“ wird die Beggendorfer 
Mehlbirne als alte Obstsorte geret-
tet. Der Gartenbauverein Baeswei-
ler hat bereits die entscheidenden 
Vorarbeiten geleistet: Es ist ihm ge-
lungen, mit Edelreisern eines alten 
Baums zwölf kleine Bäume vorzu-
ziehen. Diese sollen nun an Bürge-
rinnen und Bürger verschenkt bzw. 
verlost werden, die den neuen Bäu-
men einen Platz auf ihrem Grund-
stück geben möchten. Es gibt zwei 
Hochstämme, z.B. für Obstwiesen, 
sechs Halbstämme für Gärten und 
drei Buschbäume für sehr kleine 
Gärten. Überreicht werden die Bäu-
me im Rahmen eines Birnenfestes 
in Beggendorf am Samstag, 4. Mai. 
Interessenten können sich bei der 
Klimaschutzmanagerin der Stadt 
Baesweiler, Melissa Ceylan, melden: 
telefonisch unter 02401/800-375 
oder per E-Mail an klimaschutz@
stadt.baesweiler.de.

„Baesweiler blüht auf!“ ist ein Pro-
jekt der Stadt Baesweiler, das im 
Rahmen von KoMoNa (Kommunale 

Bäume für ein biodiverses und klimaangepasstes Baesweiler
Beggendorfer Mehlbirnbäume werden verlost

Modellvorhaben zur Umsetzung 
der ökologischen Nachhaltigkeits-
ziele in Strukturwandelregionen) 
vom Bundesministerium für Um-
welt, Naturschutz, nukleare Sicher-
heit und Verbraucherschutz sowie 
der Zukunft-Umwelt-Gesellschaft 
(ZUG) gefördert wird. Das Ziel des 
KoMoNa-Projektes besteht darin, 
die Biodiversität auf städtischen 
und privaten Flächen zu steigern 
und zur Anpassung an die Folgen 
des Klimawandels beizutragen. 
Zudem sollen die Biodiversität und 
Artenvielfalt gefördert und mehr 
Lebensraum für Insekten und Vögel 
geboten werden.

Im Rahmen des Projektes „Baeswei-
ler blüht auf!“ wurden unter an-
derem bereits 24 Winterlinden am 
Rand des Sport- und Bürgerparks 
gepflanzt, eine Obstwiese mit 150 
Obstbäumen südlich der Setteri-

cher Kläranlage angelegt sowie eine 
Verlosung heimischer Laubbäume 
im Dezember durchgeführt. Auch 
Vorträge zum Thema Gärten und 
Wanderungen zum Thema Arten-
vielfalt wurden schon von der Stadt 
Baesweiler in Kooperation mit Verei-
nen und Institutionen veranstaltet. 

Als nächstes steht eine Wanderung 
zum Thema Artenvielfalt mit der 
Biologischen Station der StädteRe-
gion Aachen am Samstag, 27. April, 
im CarlAlexanderPark an. Zudem 
ist am 30. April eine Führung durch 
die Kiesgrube Schlun zum Thema 
Rekultivierung geplant (weitere 
Infos dazu finden Sie im Artikel 
oben). Die Zahl der Teilnehmen-
den ist begrenzt. Deshalb wird um 
Anmeldung bei der Klimaschutz-
managerin Melissa Ceylan gebeten: 
02401/800-375, klimaschutz@stadt.
baesweiler.de.

Im Herbst besteht dann erneut 
die Möglichkeit, mit der Pflanzung 
eines Baumes im eigenen Garten 
etwas für den Klimaschutz und die 
Biodiversität zu tun. Die Bäume wer-
den gegen einen geringen Eigenan-
teil in Höhe von 20 Prozent, max. 40 
Euro je Baum, abgegeben. Folgende 
Bäume können im Rahmen des Pro-
gramms bezogen werden:
•	 Winter-Linde
•	 Esche
•	 Rotbuche
•	 Hainbuche
•	 Stieleiche
•	 Schwarzer Holunder

Die Teilnehmenden verpflichten 
sich, den Baum dauerhaft zu er-
halten und nach der Pflanzung ein 
Foto vom Baum zu übermitteln.

Wer Interesse an einem Baum hat, 
kann sich bis zum 30. September 
2024 an Jenny Hering-Terstegge 
vom Amt für Stadtentwicklung 
wenden, gerne telefonisch unter 
02401/800-380.

zwischen der Thomas-Edison-Stra-
ße und Werner-Heisenberg-Straße. 
Da die Zahl der Teilnehmenden 
begrenzt ist, wird um Anmeldung 
gebeten. Ansprechpartnerin ist 
die Klimaschutzmanagerin der 
Stadt Baesweiler, Melissa Ceylan, 
klimaschutz@stadt.baesweiler.de, 
02401/800-375. Sofern noch Rest-
plätze vorhanden sind, ist auch eine 
spontane Teilnahme möglich.

Das Projekt „Baesweiler blüht auf“ 
wird gefördert im Rahmen des 
Programms „Kommunale Modell-
vorhaben zur Umsetzung der öko-
logischen Nachhaltigkeitsziele in 
Strukturwandelregionen“ (KoMoNa).

Über weitere Führungen und Ak-
tionen im Rahmen des Projekts 
„Baesweiler blüht auf“ wird auf der 
Homepage www.baesweiler.de 
und in den Sozialen Medien Face-
book und Instagram informiert. 

Termin am 
30. April,

 Anmeldung 
erbeten
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Geflügelhof Bongartz

täglich frische Eier,
Geflügel, Kanninchen und mehr.

Öffnungszeiten

Montag: Ruhetag 
Dienstag–Freitag: 09:00–17:00 Uhr 

Samstag: 08:30–14:00 Uhr

Märkte

Dienstags am Elisenbrunnen in Aachen
Donnerstags in Herzogenrath 

Freitags in Haaren 
Samstags in Eschweiler

Besuchen Sie unseren neuen 
Verkaufsraum.

Geflügelhof Bongartz · Schönstattstr. 39 · 52499 Baesweiler · 02401 51031 · hof-bongartz@t-online.de

Bürgermeister Pierre Froesch hat 
im Rahmen der offiziellen Preis-
verleihung die Bestplatzierten des 
Wettbewerbs zum Thema Arten-
vielfalt im Rahmen des Projektes 
„Baesweiler blüht auf” ausgezeich-
net. Kinder für Umwelt- und Klima-
schutz zu sensibilisieren, ist wich-
tig, um die Artenvielfalt in unserer 
Region langfristig schützen zu kön-
nen. Deshalb rief die Stadt Baes-
weiler den Wettbewerb ins Leben, 
bei dem sich Kindertagesstätten 
und Grundschulen mit Projekten 
rund um das Thema Artenvielfalt 
bewerben konnten. 

Gefördert wurde der Wettbe-
werb durch das Projekt KoMoNa 
(Kommunale Modellvorhaben 
zur Umsetzung der ökologischen 
Nachhaltigkeitsziele in Struktur-
wandelregionen) des Bundesminis-
teriums für Umwelt, Naturschutz, 
nukleare Sicherheit und Verbrau-
cherschutz.

Zur Vorbereitung auf den Wettbe-
werb konnten sich die Kinder in 
der Stadtbücherei Bücherkisten 
abholen, die für verschiedene Al-
tersgruppen zu dem Thema zusam-
mengestellt worden waren. Auch 
nötiges Equipment, wie Lupen-
becher und Bestimmungsbücher, 
wurden zur Ausleihe zur Verfü-
gung gestellt. Die Kinder konnten 
dann zum Thema Artenvielfalt 
dokumentieren, malen, basteln, 
werkeln, sticken, schreiben oder 
dichten. Der Kreativität waren kei-
ne Grenzen gesetzt. 

Bei der Stadtverwaltung eingegan-
gen sind viele tolle Projekte, prä-
miert werden konnten jedoch nur 
drei, welche auch bei der Preisver-
leihung von den Erzieherinnen und 
Lehrkräften gemeinsam mit den 
Kindern vorgestellt wurden. 

Der erste Platz ging an den Katho-
lischen Kindergarten St. Martinus 
Oidtweiler. Hier stand das Thema 
Spinnen im Fokus. Die Erzieherin-
nen unternahmen eine Exkursion 
mit den Kindern, bei der sie Spin-
nen suchten und viele interessante 
Fakten über sie erfuhren, es wur-
den Spinnenkekse gebacken, Spin-
nen aus Stöcken und Steinen zu-
sammengelegt, Netze geklebt und 
gebastelt. Die Bewerbung bestand 
zudem aus einer gebastelten Spin-
ne samt Netz sowie einem Plakat, 
auf dem eine Collage alle Aktionen 
noch mal detailliert aufzeigte. Als 
Preis gab es für die Kinder Plüsch-
tier-Spinnen und ein Insektenhotel. 
Den zweiten Platz sicherte sich die 
Klasse 2a der Gemeinschaftsgrund-
schule St. Barbara, die sich mit dem 

Thema Wildbienen beschäftigte. Es 
wurden Bücher dazu gelesen, über 
die Lebensweise der Bienen und 
deren Ökosystem gesprochen und 
darüber, wie wichtig sie für den 
Erhalt der Artenvielfalt sind. Eben-
so waren die Wechselwirkungen 
zwischen Mensch und Natur The-
ma. Des Weiteren wurden Bienen 
aus Blechdosen und Kronkorken 
sowie Bienenbilder gebastelt. Als 
Preis erhielten die Kinder Bienen-
Schlüsselanhänger und ebenfalls 
ein Insektenhotel. 

Das Familienzentrum St. Petrus 

Baesweiler-Mitte landete auf dem 
dritten Platz. Die Kinder haben bei 
dem Projekt Eichhörnchen beson-
ders in den Vordergrund gestellt. 
Es gab eine Projektwoche zu dem 
Thema, bei der unter anderem 
ein Futterhaus für Eichhörnchen 
hergestellt wurde. Als Preis gab 
es Eichhörnchen-Malbücher und 
ebenfalls ein Insektenhotel.

Für diejenigen, die nicht platziert 
werden konnten, gab es Urkunden 
und Süßigkeiten. 

„Es freut mich, dass so viele Kinder 

und Einrichtungen an dem Wettbe-
werb teilgenommen haben. Danke 
für die Mühe, Zeit und Energie, die 
Ihr mit Euren Betreuerinnen und 
Betreuern in das Projekt einge-
bracht habt. Dies zeigt, dass wir uns 
in Baesweiler auf das Engagement 
aller Einrichtungen bei wichtigen 
Themen verlassen können”, beton-
te Bürgermeister Pierre Froesch. 
„Ihr alle seid Siegerinnen und Sie-
ger, auch wenn Ihr heute nicht 
auf einem der ersten drei Plätze 
gelandet seid. Wer so tolle Ideen 
entwickelt, kann niemals verlieren”, 
unterstrich er.

 „Baesweiler blüht auf!”
Preisverleihung beim Wettbewerb zum Thema Artenvielfalt
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1624                              2024

   9.00 Uhr   Kranzniederlegung 
 an der Mahnkapelle 
 

  9.30 Uhr  Festgottesdienst mit 
 Pfingstprozession 
 

11.00 Uhr   Frühschoppen im Festzelt 
 

20.00 Uhr   Königsball 
 mit 

20.00 Uhr / VVK 5€ / AK 7€  

FRIDAY DANCE NIGHT 

       mit  

20.00 Uhr / VVK 10€ / AK 12€  

Partynacht mit 

16.30 Uhr Geldvogelschuss 
 Schießstand im Vereinsheim 

18.30 Uhr Proklamation der neuen Majestäten 
 im Wohn- und Pflegeheim 

17. 
Mai 

18. 
Mai 

19. 
Mai 

20. 
Mai 

21. 
Mai 

Die St. Hubertus Schützenbruderschaft 
Beggendorf e.V. freut sich auf Ihren 

Besuch!



299. Ausgabe   -   Stadtinfo 16.04.2024

W
ir

 w
ü

n
sc

h
en

 a
lle

s 
G

u
te

27

Altersjubilarinnen und -jubilare vom 
vom 24.04.2024 - 28.05.2024
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Titelfoto: B. Kremer-Hodok

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

             Mohren-Apotheke
  B.Mohr-A.Germann OHG

                                    Kückstraße 38 ·52499 Baesweiler
                                Tel 02401/7395 · Fax 02401/8122
                                     www.mohren-apotheke-baesweiler.de

                                      info@mohren-apotheke-baesweiler.de
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Auflage: 4.200 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr 

Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im Stadtgebiet sowie bei der 
Stadtverwaltung.

Fotos: Stadt Baesweiler, Stadtarchiv Baesweiler, Stadtbücherei Baesweiler, 
AWA Abfallentsorgung GmbH, VHS Nordkreis Aachen, Eltropuls, Michael 
Reuland (Die Wunschhändler, Kindertheater), Katharina Müller (Lila Lind-
wurm, Kindertheater), Gymnasium Baesweiler, Dominik Fröls (Grenzland-
theater Aachen), XX (Jazzclub: Astor Piazzolla), St. Hubertus Schützenbru-
derschaft Beggendorf.

WIR SINGEN!
Für Menschen mit und ohne Demenz.
Wir laden Sie herzlich dazu ein, gemeinsam mit uns zu singen. Ob 
Volkslieder, Schlager oder aktuelle Songs, wir singen gemeinsam, laut 
oder leise, aber mit Spaß an der Freude!

Wann?
Montag, 06. Mai 2024  -  15.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Wo?
DRK Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20, 52499 Baesweiler

Infos und Anmeldung: 
info@alzheimergesellschaft-aachen.de
02402/99 76 0 85

Gesprächskreis für Angehörige von 
Menschen mit Demenz - DIGITAL

Im dem offenen Selbsthilfe-Gesprächskreis erfahren versorgende An-
gehörige von Menschen mit Demenz Entlastung durch den gemein-
samen Erfahrungsaustausch und sie erhalten hilfreiche Informationen. 
Das Angebot der Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e.V. 
wird moderiert von Claudia Liepertz. Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Die nächsten Treffen finden statt am 

16. Mai 2024, 18.30 bis 20.00 Uhr			 
20. Juni 2024, 18.30 bis 20.00 Uhr

Organisator
Alzheimer Gesellschaft Städteregion Aachen e.V.

Kontakt
Claudia Liepertz
Anmeldung: 0157/58722237, info@alzheimergesellschaft-aachen.de

CHORMITGLIEDER GESUCHT!

Für unseren neugegründeten Chor in Baesweiler suchen wir Mitglieder!

Wir haben wenig bis kaum musikalisches Talent, können keine Noten le-
sen, haben aber große Lust auf gemeinsames Singen moderner Songs.

Wir haben eine Chorleitung gefunden, um aus uns einen „echten” Chor 
zu machen.

Du hast Lust, in unserem Chor mitzusingen, bist älter als 20 Jahre, dann 
komm' zu einem unserer beiden Treffen: Am 11. April oder 18. April, 
von 19 bis 20 Uhr, im PZ des Gymnasiums Baesweiler.

Wir freuen uns!

Infos und Anmeldung: padlet.com/chorbaesweiler/infos
Ein Projekt des Familiengrundschulzentrums Grengracht in Kooperation 
mit dem Gymnsium der Stadt Baesweiler.

Die Namen und Adressen der 

Altersjubilare

sowie der Eheschließungen und 

Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen 

nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

 
ihr freundliches Reisebüro

in Baesweiler


